
e W

Bezugspreis
für Halle vierteljährlich 2,50 bei
zweimaliger Zuſtellung 2,75 durch
die Poſt 3,25 ausſchl Zuſtellungs
gebühr Beſtellungen werden von allen

Reichspoſtanſtalten angenommen
Jm amtlichen Zeitungs Verzeichniß

unter Nr 6553 eingetragen

Für die Redaktion verantwortlich

Max Scharre in Halle
Sprechſtunden von 10 bis 12 Uhr

Fernſprecher Redaktion Nr 2532 Expedition Nr 176

Nr 165 yr S

Halle a d

v m S

MorgenAusgabe

Saale BZeilung
c JV Z rJ ööq ä0 vJSaale Donnerstag den 10 April

werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit
20 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 75 Pf
Erſcheint wöchentlich zwölfmal

Sonntags und Montags einmal
ſonſt zweimal täglich

Der Abdruck unſerer Original Artikel
iſt nicht geſtattet

S e 1902

Die Holzzölle
Die Zolltarif Kommiſſion des Reichstags die jetzt ihre

Arbeiten wieder aufgenommen hat wird wenn ſie den noch
aus 29 Poſitionen beſtehenden Reſt der erſten Abtheilung
des erſten Abſchnittes erledigt haben wird mit ihren Be
rathungen zu den Erzeugniſſen der Forſtwirth
ſchaft kommen Dazu haben die Agrarier auch ſchon
allerlei Anträge eingereicht die auf einen höheren Schutz
der deutſchen Forſtwirthſchaft hinauslaufen obwohl dieſe
nicht in der Lage iſt und nie mehr in die Lage kommen
wird den Bedarf Deutſchlands an Nutzholz auch nur an
nähernd zu decken Jn dem Tarifentwurfe ſind manche
Aenderungen des jetzigen Tarifs die wie dies einmal
üblich faſt ausſchließlich Zollerhöhungen darſtellen in Vor
ſchlag gebracht worden Unterſcheidung zwiſchen hartem und
weichem Holz bei der Einfuhr und die Erhöhung nament
lich der Zölle für hartes Holz ebenſo die Erhöhung der Zoll
ſätze für bearbeitetes Holz ein Zollzuſchlag für gedämpftes
imprägnirtes Holz ſind Vorſchläge die den Holzhandel und

die auf ausländiſches Holz angewieſenen Jnduſtriezweige er
heblich zu ſchädigen geeignet ſind Dieſe Vorſchläge bedürfen
daher einer eingehenden Erörterung zumal da auch die im
Entwurfe enthaltenen Zollſätze für Holz je nachdem es nach
Gewicht oder nach Maß verzollt wird untereinander nicht im
Einktlang ſtehen Die Handelskammer zu Breslau hat an
den Reichstag eine ausführliche und ſehr ſachgemäß be
gründete Eingabe gerichtet die ſich gegen die Erhöhungen
ausſpricht und wegen der verſchiedenartigen Behandlung
die das eingeführte Holz je nachdem es nach Gewicht oder
nach Maß verzollt wird d h je nachdem es mit der Eiſen
bahn oder auf dem Waſſerwege eingeht nach der Vorlage
erfahren ſoll dem Reichstage Vorſchläge unterbreitet Gegen
die Nothwendigkeit einer Erhöhung der Holzzölle macht die
Breslauer Kammer u a Folgendes geltend

Kaffee Thee und Kakao Zolls abgelehnt

durch die beſchloſſenen Erhöhungen weſentlich erſchwert Die
Regierung hätte darauf gefaßt ſein müſſen durch ihre Er
höhungen hat ſie aber ſelbſt den Aureiz zu weiteren Anträgen
gegeben DiefVolksernährung wird durch dieſe höheren Zölle
insbeſondere durch diejenigen auf getrocknetes Obſt ſehr be
einträchtigt Der deutſche Obſtbau iſt zur Hervorbringung des
ſtets ſteigenden Bedarfes noch nicht imſtande er wird aber nur
dann eine beſſere Entwicklung die durchaus möglich kiſt
nehmen wenn Obſt ein ſehr begehrtes Nahrungsmittel iſt und
zugleich der auswärtige Wettbewerb zur Produktion guter Waare
nöthigt Von ſeiten der Regierung wurden insbeſondere die
höheren Zölle mit den niedrigen Eiſenbahn und Schiffstarifen
für das amerikaniſche Obſt motivirt worauf mit Recht erwidert
wurde daß dem durch Ermäßigung der einheimiſchen Eiſenbahn
tarife beſſer begegnet werden würde Aber das ceterum censeo
iſt ſtets Erhöhung der Zollſätze

Die Nachmittagsſitzung beſchäftigte ſich mit den Zollſätzen für
Kaffee Kakao und Thee für welche die Regierungsvorlage
die beſtehenden Tarifſätze aufrechterhält die Handelsverträge
auch nicht in Betracht kommen Agrariſche Jntereſſen liegen bei
dieſen Artikeln nicht vor deren Vertreter waren deshalb ge
neigt hier Ermäßigungen zuzugeſtehen Hier lagen infolge
deſſen auch keine Erhöhungs ſondern nur Ermäßigungsanträge
vor welchen die Regierungsvertreter aus finanziellen Gründen
lebhaften Widerſtand entgegenſetzten Die Anträge der Re
gierung 40 M für rohen 60 M für gemahlenen Kaffee wurden
deshalb angenommen ein Antrag auſ jährliche Feſtſetzung des

Nun kam aber ein
anderes Bild Bei der Poſition Kakao beantragten die Abgg
Frhr v Wangenheim und Müller Meiningen erhebliche Er
mäßigungen für Kakao und Kakaofabrikate und für Thee Paaſche
und Müller Meiningen gar eine Herabſetzung von 100 M auf
25 M Hier liegen erhebliche agrariſche Jntereſſen
vor Mehrverbrauch von Zucker und Milch welche die
finanziellen Bedenken des Reichsſchatzſekretärs überwogen Die
Anträge wurden mit großer Mehrheit angenommen die Poſi

Was insbeſondere das Eichenholz anlangt ſo iſt die ein tionen 65 72 nach den Anträgen der Regierung Agrariſch
heimiſche Forſtwirthſchaft bei weitem nicht in der Lage den bleibt eben in der Kommiſſion nach wie vor Trumpf
einheimiſchen Bedarf zu decken ſo daß eine von Jahr zu
Jahr ſteigende Einfuhr erforderlich iſt Buchenholz aber für
welches aus den Kreiſen der Forſtwirthſchaft ein verſtärkter
Zollſchutz beſonders lebhaft gefordert wird wird aus dem
Auslande nur in geringfügigen Mengen bezogen und mach
dem einheimiſchen Buchenholz keine Konkurrenz ſondern wird
hauptſächlich nur nach den Landestheilen eingeführt die ſelbſt
nicht Buchenholz in hinreichenden Mengen hervorbringen und
auch Buchenholz aus Deutſchland kaum beziehen können Es
liegt daher auch vom Standpunkte der Forſtwirthſchaft aus
kein Anlaß vor den jetzt ſchon beſtehenden bedeutenden Zoll
ſchutz zu verſtärken und für 1 km hartes Holz etwa wie es in
dem Entwurf des Zolltarifes vorgeſchlagen wird den Zoll um
50 Prozent zu erhöhen

Jn gleicher Weiſe aber bedarf auch die deutſche Schneide
mühleninduſtrie die ſchon jetzt einen bedeutenden Schutz
genießt keines verſtärkten Zollſchutzes wie auch eine Reihe
von Körperſchaften die die Jntereſſen der Schneidemühlen
induſtrie des Oſtens beſonders vertreten ſich gegen eine
Steigerung des Zollſchutzes für bearbeitetes Nutzholz aus
geſprochen haben Trotzdem iſt in dem Entwurfe des Zoll
tarifs eine ziemlich bedeutende Erhöhung des Zolles ſowohl
für beſchlagenes als auch für geſägtes Holz eingeführt worden
ohne weitere ſpezielle Begründung nur mit dem Bemerken
daß eine ſolche Zollerhöhung unbedenklich ſein würde

Dieſe Zollerhöhung iſt indeſſen durchaus nicht unbedenklich
ſondern im Intereſſe der Holz verarbeitenden Gewerbe ſehr
bedenklich Darüber äußert ſich die Handelskammer in
Breslau

Da die einheimiſche Forſtwirthſchaft nicht in der Lage iſt
den Holzbedarf zu decken und daher die Einfuhr ausländiſchen
Holzes unbedingt erforderlich iſt ſo würden die Holzpreiſe
zweifellos um den Betrag des Zolles erhöht werden Eine
derartige Vertheuerung des Rohmaterials die für hartes Holz
ſchätzungsweiſe auf 15 und bei weichem geſchnittenen Holze auf
mehr als 21 Proz des Werthes des eingeführten Holzes ſteigen
würde würde für die ſämmtlichen Holz verarbeitenden Ge
werbe in erſter Linie die geſammte Bau und Möbeltiſchlerei
in Breslau auch ganz beſonders für die hier ſehr entwickelte
Parkettfabrikation die wie wir an dieſer Stelle gegenüber
einem aus Mitteldeutſchland abgegebenen Votum ausdrücklich
hervorheben auf den Bezug von Holzſtäben zur Parkett
fabrikation aus Oeſterreich unbedingt angewieſen iſt ſehr
empfindlich treffen und ſtark belaſten Da ein großer Theil
der Holzinduſtrie ihre Fabrikate zum Export bringt ſo würde
eine derartig hohe Zollbelaſtung auch ihre Konkurrenzfähigkeit

ſet deutſche Kapitän z S v Uſedom ein und

v

Politiſches

Der Kaiſer hat wie der Berliner Lok Anz wiſſen will
dem engliſchen Admiral Se ymour und den Offizieren ſeines
Stabes Ordensauszeichnungen verliehen Der Admiral
der bekanntlich den erſten Verſuch zur Befreiung der in Peking
eingeſchloſſenen Geſandten unternommen hatte erhielt den
Rothen Adler Orden erſter Klaſſe mit Schwertern ſein Stabs
chef Kapitän Jellicoe den Rothen Adler Orden zweiter
Klaſſe mit Schwertern Für dieſen Offizier der gleich zu
Beginn der Expedition ſchwer verwundet wurde ſprang damals

fungirte ſo
gleichſam als Stabschef des Admirals Der Kaiſer hat ſich
außer den dienſtlichen Berichten auch die Tagebücher des
Kapitäns v Uſedom eingefordert und nach Kenntnißnahme von
ihnen die oben erwähnten Auszeichnungen verliehen Auch die
jetzt erfolgte Verleihung des Ordens pour le meérite an Kapitän
v Uſedom der bereits unmittelbar nach Beendigung jener
Expedition den KronenOrden zweiter Klaſſe mit Schwertern
erhalten hatte ſteht mit der Lektüre ſeiner Tagebücher durch den

in urſächlichem Zuſammenhang

Unſere geſtrige Meldung von der Heimreiſe des Grafen
Bülow nach ſeiner Zuſammenkunft mit Prinetti in Jtalien
beſagte kurz daß der Reichskanzler nicht direkt über München
nach Berlin fahren ſondern einen Abſtecher nach Wien
machen werde Dieſer Abſtecher ſcheint politiſche Bedeutung zu
haben Aus Wien wird dazu berichtet daß Graf Bülow
geſtern abend dort eintraf und heute Konferenzen mit
Goluchowski abzuhalten ebenſo vom Kaiſer Franz
Joſef in Audienz empfangen zu werden gedenkt Am Bahn
hofe waren die Mitglieder der deutſchen Botſchaft ſowie der
bayriſche Geſandte Frhr v Podewils zum Empfange anweſend
Bülow s Beſuch in Wien kommt ziemlich über
raſchend Seine Anweſenheit wird den Kreis der Be
rathungen die der Reichskanzler eben in Jtalien zur Erneue
rung des Dreibundes gepflogen hat ſchließen und durch
die raſche Aufeinanderfolge der Konferenzen mit Prinetti und
Goluchowski wird die politiſche Bedeutung des Beſuchs erhöht
Vielleicht wird wie man in Wiener diplomatiſchen Kreiſen
glaubt dadurch auch die am Freitag in Budapeſt beginnende
Fortſetzung der Berathung des öſterreichiſchungariſchen
Zolltarifs eine andere Grundlage bekommen da Bülow s

neue Stärkung in der Ordnung der parlamentariſchen Verhält
auf dem Auslandsmarkte naturgemäß ſehr ſchwächen wenn
nicht ganz unterbinden

Deutſches Reich
Hof und Perſonalng hrichten

Der Kaiſer und die Kaiſerin der Kronprinz und Prinz
Adalbert mit großem Gefolge wohnten geſtern in der Urania
den Vorträgen des Profeſſor Miethe und Dr Selle über farbige
Photographien bei

Aus der Zolltarifkommiſſion
Jn der geſtrigen VormittagsSitzung der Zolltarifkommiſſion

wurden die geſammten das Obſt betreffenden Poſitionen zum
Theil nach der Regierungsvorlage mit von der Regierung leb
haft bekämpften von agrariſcher Seite ausgegangenen Erhöhungen wandte
angenommen Der Abſchluß von Handelsverträgen wird ſchon
durch die von der Regierung ſelbſt beantragten noch mehr aber

niſſe gegeben Freitag früh gedenkt der Reichskanzler nach
Berlin weiter zu reiſen Auch in Jnnsbruck hatte Graf
Bülow ſich einige Stunden aufgehalten

Jn der Angelegenheit des in Südafrika ermordeten
Berliner Miſſionars Heeſe wird offiziös auf folgende
Erklärung hingewieſen die Staatsſekretär Freiherr von Richt

iſi am 13 Jan im Reichstage abgab Ein Theil der
Miſſionare hat die deutſche Staatsangehörigkeit entweder über
haupt nicht mehr oder doch nur neben der Staatsangehörigkeit
die der Burenrepubliken Jn ſolchen Fällen hat die engliſche Re
gierung eine Jntervention abgelehnt Mir iſt z B
folgender Fall kürzlich bekannt geworden Ein Miſſionar mit
Namen Heeſe ich glaube von der Berliner Miſſion iſt an
ſcheinend von Angehörigen des engliſchen Heeres ermordet
worden Der kaiſerliche Konſul hat ſich ſofort mit der engliſchen
Militärbehörde in Verbindung geſetzt welche auch die Unter
ſuchung mit vollem Eifer eingeleitet hat Als der Konſul ſich
dann an den Vater der gleichfalls Miſſionar in Südafrika iſt

ſchrieb dieſer zurück Mein Sohn iſt britiſcher
Unterthan und ich kann daher eine Jntervention für dieſen

Beſuch ebenſo der Löſung politiſcher wie wirthſchaftlicher Fragen
gilt Und auch Herrn Koerber wird dadurch vielleicht eine

Parlamentariſches
Dem Abgeordnetenhauſe iſt geſtern die Novelle

n Handelskammergeſetz zugegangen Die Novelle
eſagt

Jnſoweit für denſelben Bezirk Handelskammer und kauf
männiſche Korporation neben einander beſtehen beſtimmt
der Handelsminiſter im Einverſtändniß mit dem etwa be
theiligten Reſſortminiſter in welchem Umfange öffentlich recht
liche Befugniſſe noch von der kaufmänniſchen Korporation
wahrzunehmen ſind

Jn der Begründung wird ausgeführt Die allgemeinen
Aufgaben der Handelsvertretungen ſind ſo umfangreich und
mannigfaltig daß auch für die Bethätigung zweier nebenein
ander beſtehenden Organe genügend Raum iſt Aber bezüglich
der öffentlich rechtlichen Befugniſſe gebührt den Handelskammern
der Vorzug vor der kaufmänniſchen Korporation deren Aufrecht
erhaltung lediglich ein Zugeſtändniß an die geſchichtliche Ent
wicklung darſtellt Jndeſſen liegt kein Bedürfniß vor den Korpo
rationen öffentliche Befugniſſe völlig zu entziehen

Die in der Preſſe enthaltenen Mittheilungen und Ver
muthungen über den Schluß der Landtagsſeſſion ent
behren wie wir von parlamentariſcher Seite erfahren einer
beſtimmten thatſächlichen Unterlage Wenn ſich auch zur Zeit
noch nicht angeben läßt welche geſetzgeberiſche Vorlagen dem
Landtage noch zugehen werden ſo liegt doch keinerlei Anlaß vor
eine Ausdehnung der Seſſion über Pfingſten hinaus als ſicher
anzunehmen

Jn der bayeriſchen Abgeordnetenkammer kam geſtern die
Frage der Zukunft der Pfälzer Eiſenbahnen gelegentlich
der Etatsberathung zur Sprache Hierbei erklärte der Staats
miniſter Graf v Crailsheim u Die Auffaſſung eines Vor
redners daß die Pfälzer Bahnen von einem übermächtigen
Gegner umgeben ſeien kann ich nicht theilen Die preußiſcheSiſenpabnr erwaltung hat ſich vielmehr der bayeriſchen
Staatsbahnverwaltung ſowie der Verwaltung der
Bahnen gegenüber ſtets nicht als Gegner ſondern als Freund
bewieſen Richtig iſt daß der Pfalz durch Konkurrenzmaß
nahmen ein großer Theil des Verkehrs entzogen werden könnte
Es iſt aber nie der Verſuch dazu gemacht worden Sodann er
örterte der Miniſter die Bedingungen unter denen die Pfälzer
Bahnen im Jahre 1905 vom Staate übernommen werden
könnten und fuhr fort Jch möchte aber von dieſer Stelle gus
erklären daß an eine d der Pfälzer Bahnen an die
preußiſch heſſiſche Bahngemeinſchaft oder an die
Reichseiſenbahnen in ElſaßLothringen nicht gedacht werden
kann und daß alle hierauf ichen Beſtrebungen völlig
ausſichtslos ſind Der Miniſter ſchloß mit den Worten
Wir wollen bei dem Erwerb der Pfälzer Bahnen für den Staat
kein Geſchäft machen ſondern betrachten ihn nur als eine Maß
nahme im wirthſchaftlichen Jntereſſe der Pfalz

Pfälzer

Heer und Flotte
Eine Schweſter des Kaiſers Prinzeſſin Margarethe

von Heſſen wird bei dem auf den 22 April angeſetzten Stapel
l auf des neuen Kreuzers H auf der Werfſt der Aktiengeſellſchaft

Weſer die Taufe vornehmen
Aenderungen in der Bekleidung und Ausrüſtung der

oſtaſiatiſchen Beſatzungs Brigade werden im Armee
Verordnungsblatt bekannt gegeben den Offizieren Sanitäts
offizieren und oberen Beamten iſt bei geſellſchaftlichen Feierlich
keiten die Anlegung eines Geſellſchaftsrockes geſtattet

Verſammlungen und Kongreſſe
Der ſtändige Ausſchuß des Landwirthſchaftsrathes

iſt wie die Mad Ztg meldet zum 11 Juni nach Heidel
berg einberufen

Die vom Deutſchen Fleiſcher Verband nach Fulda
einberufene Verſammlung von Delegirten zur Berathung über
die Abſchaffung der kommunalen Verbrauchsabgade

auf Fleiſch wurde geſtern wie die Allg FleiſcherZtg meldet
durch den Verbands Vorſitzenden Karl Marx eröffnet Auch
der zweite Vorſitzende Wiegand Apolda war anwejend ferner
der Sekretär der Handwerkskammer zu Kaſſel Vertreten ſind
20 Jnnungen darunter die von Breslau Landau Heilbronn
Koblenz Heidelberg Darmſtadt Kaſſel Potsdam Göttingen
Dresden Leipzig Poſen Aachen Charlottenburg durch ihre
Obermeiſter

Preußiſcher Landtag
Gericht der Saale Ztg

Abgeordnetenhaus

54 Sitzung vom 9 April
Am Miniſtertiſche v Thielen u g
Vor Eintritt in die Tagesordnung führt
Präſident v Kroecher ans M Der Abg Dr Lieber

Vertreter des Wahlkreiſes Wiesbaden 3 KWeſterburg Unter
weſtwaldkreis iſt am 31 v M geſtorben Der Abg Hr Lieber
hat dem Hauſe ſeit dem Jahre 1870 ununterbrochen angehört
alſo faſt ein Menſchenalter hindurch Er hat ſich in hervor
ragender Weife an den Geſchäften des Hauſes und den Kom
miſſionen betheiligt mit großer Arbeitskraft und großer
Arbeitsfreudigkeit Jch bitte Sie ſich zu Ehren des Ver
ſtorbenen von Jhren Sitzen zu erheben Die Anweſenden er
heben ſich
Auf der Tagesordnung

Eiſenbahn Etats
Die Berathung beginnt bei dem Titel Einnahmen aus dem

Perſonen Güter und Gepäckverkehr bei dem zunächſt eine
Generaldebatte ſtattfindet

Der Referent Abg Roelle nl berichtet über die Verhand
tungen Per Kommiſſion

Mintſter v Thielen Jn der Mittheilung von Zahlen werde
ich mich möglichſt beſchränken da die Berichte der Budget
kommiſſion vollſtändig genügen Der Ueberſchuß betrug 1896
503 Millionen Mark und ſtieg 1900 auf 564 Millionen
dann ging der Ueberſchuß ſehr ſtark herunter Bezüglich des
BetriebsKoeffizienten ſtehen wir ſo günſtig da wie kein anderer
Staat Als wir den Etat für 1901 aufſtellten lachte noch voller
Sonnenſchein für Jnduſtrie Handel und Gewerbe Jestt aber

11 Uhr

ſteht die zweite Berathung des

Mark

deutſcherſeits nicht beanſpruchen
müſſen wir um volle 3 Proz weniger Einnahmen rechnen alsim Vonjahre Ein ſo hoher Prozentſatz iſt ohne eiſpiel

rer
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Dieſe Thatſache iſt eine ſtarke Mahnung für Regierung und
Volksvertretung die Einnahmen der Eiſenbahnen nicht als
etwas Sicheres und Unabänderliches anzuſehen Weiſe Pro
pheten haben bekanntlich geſagt ſie hätten die Kriſis voraus
geſagt Nun kommen mußte die Kriſis denn die Geſchichte
lehrt uns daß nach jeder Hochkonjunktur eine Depreſſion kommt
Die jetzige Sitnation mahnt uns zur äußerſten Vorſicht Wir
müſſen alle Ansgaben unterlaſſen die nicht unumgänglich noth
wendig ſind Der Hanptrückgang der Einnahmen ſtammt aus
dem Güterverkehr die Mindereinnahmen aus dem Perſonen
verkehr ſind nicht ſo erheblich hiervon fallen I Millionen
auf die kürzlich erfolgte Herabſetzung des Preiſes der Karten
für die Militärurlauber Die Einführung der 45tägigen Rück
fahrtkarten ſpielt nur eine ſehr geringe Rolle Die Minder
einnahmen aus dem Güterverkehr rühren meiſtens von dem
Nachlaſſen des Maſſenverkehrs hex zwei Drittel des Minus
kommt auf den Verkehr im Direktionsbezirk Köln Der Oſten zeigt
theilweiſe ſogar eine Steigerung der Einnahmen z B im Bezirk
Bromberg Der Maſſenverkehr hat meiſtens in den großen
Jnduſtriecentren nachgelaſſen Eine ſo große Mindereinnahme
konnte nicht vorausgeſehen werden ſelbſt geſchloſſene Verträge
konnten nicht innegehalten werden da die Macht der Verhältniſſe
die Verträge einfach hinweggefegt hat Wie ſich die Geſammt
zahlen des laufenden Etats geſtalten werden das können wir
jetzt noch nicht überſehen wir rechnen 80 Millionen Minder
einnahmen 20 Millionen Minderausgaben fo daß ſich ein
Minderüberſchuß von 60 Millionen gegen den Etats
voranſchlag ergeben wird Jn dem neuen Etat ſind
die Einnahmen aufgeſtellt nach Berechnung der letzten
Jahre als der Tiefſtand der Depreſſion noch nicht
erreicht war Wenn Sie mich fragen Glauben Sie daß wir
dieſe Einnahmen erreichen ſo muß ich Jhnen als ehrlicher
Mann antworten Nein Aber Grund zur Sorge wird dies
nicht ſein wir werden auch über dieſes Thal hinwegkommen
wir werden auch dieſe Kriſis überwinden

Gegen die Unfall Gefahr hat die Verwaltung fortgeſetzt Vor
kehrungen getroffen das Beamtenperſonal iſt ſtändig vermehrt
und aufgebeſſert worden jetzt ſtehen im Etat nicht weniger als
492 Millionen Mark für perſönliche Bezüge Vermehrt iſt be
ſonders die Zahl der Betriebsbeamten an Bureaubeamten haben
wir jetzt 8000 weniger als 1894 Beifall

Abg Macco nl Seit zwanzig Jahren haben wir nicht
einen ſo ungünſtigen Etat gehabt wie jetzt wenn ſo große
Schwankungen vorkommen können ſo muß uns das zur Vor
ſicht mahnen Bei Erlaß des Eiſenbahngorantiegeſetzes iſt
man von dem Grundgedanken ausgegangen daß die Ueberſchüſſe
der Bahnen meiſtens zur Betriebsverbeſſerung und zur Tilgun
der Eiſenbahnſchuld verwandt werden ſollten Leider aber iſt
man bald von dieſem Grundſatz abgegangen jetzt werden die
Einnahmen der Eiſenbahnen vielfach zur Zahlung allgemeiner
Staatsausgaben verwandt die mit dem Eiſenbahnweſen nichts
zu thun haben Hierüber herrſchte anfangs große Unzuſrieden
heit die heute auch noch beſteht Die jetzigen Verhältniſſe können
daher nicht als gut geregelte angeſehen werden Die Eiſenbahn
gelder müſſen von den allgemeinen Staatsausgaben getrennt
werden dem Eiſenbahnminiſter muß eine größere Selbſtändigkeit
und eine geringere Abhängigkeit vom Finanzminiſter gegeben
werden Bisher war auch die Amortiſation viel zu gering Pflicht
der Eiſenbahnverwaltung wäre es auch mehr als bisher die wirth
ſchaftlichen Verhältniſſe zu berückſichtigen und dafür zu ſorgen
daß die Landesprodukte beſſer vertheilt und dem Handel und
Gewerbe zugänglich gemacht werden Die Tarife beſonders für
land wirthſchaftliche Produkte ſind noch viel zu hoch in anderen
Ländern ſind ſie viel niedriger Ferner müſſen unſere Eiſen
en durch Kanäle entlaſtet werden Jn Bezug auf Kanäle
ſtehen wir hinter anderen Ländern z B Rußland und Frank
reich ſehr zurück Auch unſere Tarife ſind viel höher als in
anderen Staaten Namentlich iſt Amerika uns auf dieſem
Gebiete ſehr voraus Wenn bei uns die Transportkoſten nicht
ermäßigt werden wird uns ſchließlich der Weltmarkt verſchloſſen
Wenn wir unſer jetziges Syſtem mit ſeiner Aengſtlichkeit und zu
geringen Vorausſicht nicht ändern werden die Sympathien für eine
Kanalvorlage immer ſchwächer werden Wir müſſen endlich
einmal das Verhältniß der Eiſenbahn zur allgemeinen Finanz
verwaltung regeln und die Eiſenbahnen ihrem eigentlichen
Zwecke nur dem Verkehr zu dienen zuführen Redner meint
ſodann die Ausbildung unſerer höheren Eiſenbahnbeamten ſei
nicht genügend Auf dieſem Gebiete müſſe eine durchgreifende
Aenderung eintreten Namentlich müßten die Techniker mehr
berückſichtigt werden Heute hätten wir vielfach nur juriſtiſche
Bureaukraten Auskunft wünſche er auch wie ſich die Verſuche
mit elektriſchem Betriebe anf unſeren Eiſenbahnen bewährt
hätten ferner ob die Wagen abgeändert werden und ob
Sanitätszüge eingeführt werden ſollen

Miniſter Fhr v Rheinbaben Die Einnahmen der Eiſenbahn
verwaltung ſind jetzt ſchon in immer ſteigendem Maße den
Eiſenbahnen ſelbſt wieder zugeführt worden durch ſehr ſtarke
Ausſtattung des Extraordinariums Die Eiſenbahnverwaltung
hat bei uns ganz enorme Fortſchritte gemacht ich glaube ohne
unſere Eiſenbahnen wäre der ſo große wirthſchaftliche Auf
ſchwung gar nicht möglich geweſen Unter den heutigen Ver
hältniſſen können wir an eine generelle Tarifermäßigung nicht
herangehen Wir können hente nicht auf wichtige Einnahmen
verzichten ohne etwas anderes dafür zu haben Eine Herab
ſetzung der Perſonentarife halte ich auch gar nicht für ange
vracht in Bezug auf die Gütertarife wird immer von Fall zu
Fall geprüft ob eine Ermäßigung erfolgen kann

Miniſter v Thielen erklärt der Vorwurf gegen die Aus
bildunge der höheren Eiſenbahnbeamten ſei ganz unbegründet
Die Herren würden mit allen in Betracht kommenden Materien
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auf zweckmäßige Weiſe bekannt gemacht Die Privatinduſtrie
nehme ja auch mit Vorliebe die höheren ſtaatlichen Eiſenbahn
beamten für ſich Die neuen Wagen ſeien mit erheblichen
Verbeſſerungen ausgerüſtet Die Zahl der Sanitätswagen und
Wagen mit Werkzeugen zu Aufräumungsarbeiten ſeien vermehrt
vorden ſo daß jetzt ſchnell wirkſame Hilfe geleiſtet werden könne

tit der elektriſchen Beleuchtung würden augenblicklich wieder
erſuche angeſtellt die eine allgemeine Einführung derſelben

als bevorſtehend erſcheinen laſſen Auch das Syſtem der elektriſchen
Streckenblocks ſolle noch weiter entwickelt werden

Abg Gamp freik Wenn die Techniker an die Stelle der
höheren Verwaltungsbeamten treten würden ſo würden gerade
die tüchtigſten Techniker ihren eigentlichen Aufgaben entfremdet

rden Ich glaube nicht daß andere Länder beſſere Beamten
Auch die Privatbahnen nehmen nicht Technikervir

zu den höchſten Stellen der Miniſter Thielen iſt ja ein
ſchlagendes Beiſpiel dafür er iſt von der Privatbahn über
nommen worden Jch bitte daher an unſerer bewährten
Organiſation nicht zu rütteln jetzt ſind die Techniker auch durch
ihre Vorbildung nicht geeignet die höheren Verwaltungs
hegmten zu erſetzen Die ſinanziellen Forderungen des Abg
Macco ſind auch nicht durchführbar Wenn die Bahnen keine
Ueberſchüſſe haben wie ſoll man da denn die Eiſenbahnſchuld
abſchreiben Die billigen Tarife Amerikas auf die er ſich bezog
gelten doch nur auf Strecken von 3000 Meilen aber doch
nicht im Lokalverkehr Herr Macco iſt ein Freund des Kanals
aber ein Gegner der Stäffeltarife das iſt ein Widerſpruch den
ich nicht verſtehe Ebenſo wenig billige ich den Standpunkt
den Abg Gothein vor einigen Wochen hier vertreten hat Herr
Gothein iſt ein Gemüthsmenſch Heiterkeit er will nur dort
villige Tarife wo ſie der Oder nützen an anderen Orten aber
nicht Eine ſolche Politik ſcheint mir gefneez unſittlich zu
ſein auch widerſpricht ſie der Verfaſſung an darfnicht einen Landestheil bevorzugen was der Oder recht
iſt muß auch dem Rhein billig ſein Jch bitte die
Eiſenbahn Verwaltung dringend jetzt die Konſequenzen
ger 45 tägigen Rückfahrtlakten zu ziehen und dieſe
garten abzvſchaffen unter Ermäßigung der einfachen Karten
Ein großer Ausfall würde nicht entſtehen da jetzt ſchon 87 Pro

aller Reiſenden Rückfahrtkarten haben Die 45tägigen Billets
aben zu Defrauden geführt dieſe Defrauden wieder zu
ortdauernden Beläſtigungen der Reiſenden durch unaufhörliche

Kontrollen Die Verwaltung kann auch zur Germaniſirung des
Oſtens dadurch beitragen daß ſie die großen Abrechnungs
bureaus mit ihren 300 Beamten nach Poſen oder Bromberg
verlegt Bei der Eiſenbahngemeinſchaft mit Heſſen ſcheinen
wir ein ſchlechtes Geſchäft gemacht zu haben da die Heſſen
zu viel von uns verlangen es muß mal gründlich unterſucht
werden was uns dieſe Gemeinſchaft eigentlich koſtet Jedenfalls
braucht man uns in der heſſiſchen Kammer nicht ſolche Vor
würfe zu machen wie es geſchehen iſt ß

Miniſter v Thielen Der Herr Gamp faßt die Reden in der
heſſiſchen Kammer doch wohl zu tragiſch auf So waren ſie
nicht gemeint auch dort wird faſt allgemein anerkannt daß die
Gemeinſchaft von großem Vortheil war Die Kontrolle der
Rückfahrtkarten iſt nicht zu ſtreng Wir denken jetzt noch
nicht daran dieſe Billets abzuſchaffen und die einfachen Billets
zu ermäßigen

Abg Dr Wiemer ſreiſ Vp Jch muß meiner Freude
darüber Ausdruck geben daß vie 45 tägigen Rückfahrkarten ein
geführt ſind Es war dies eine angenehme Ueberraſchung für
die Bevölkerung Es hat ſich hier wieder mal gezeigt daß es
auf das Handeln ankommt bei all den Konferenzen iſt nichts
herausgekommen Die 45 Tage ſind nicht glücklich gewählt
man ſollte zwei Monate wählen dann wäre auch die
Kontrolle leichter und Defrauden wären leichter zu erkennen
Bedauerlicherweiſe haben die l Rückfahrtkarten
auch Härten im Gefolge gehabt wie die Aufhebung einzelner
Sonntagskarten und Sommerkarten z B ſind die Karten nach
dem Harz aufgehoben hierdurch wird einzelnen Orten ein
großer Schaden erwachſen Wenn man die Rückfahrtkarten
einmal beibehalten will muß man ſie auch für die IV Klaſſe
einführen ergiebt dieſe Klaſſe doch 68 Proz der Sarg aus
dem Perſonenverkehr Deshalb muß man auch den Reiſenden
der IV Klaſſe den Vortheil der billigen Rückfahrtkarten ge
währen Wenn der Miniſter auch heute geſagt hat daß er die
Rückfahrtkarten nicht abſchaffen wolle ſo hat er doch am
28 Februar im Reichstag erklärt daß eine Vereinfachung der
Tarife mal dahin führen müſſe daß es nur ein einfaches
Billet gebe Durch eine Ermäßigung der Tarife würde der
unrentable Perſonenverkehr ſicherlich ein rentabler werden
Endlich muß mal eine Verbilligung des Perſonenverkehrs ein
treten wie ſie die Bevölkerung längſt verlangt hat Jch bitte
daher auch den Finanzminiſter nicht den Bahnen ſeines Vor
gängers zu folgen

Abg Frhr v Erffa konſ Der Miniſter hat ſich durch ſeine
45tägigen Retourbillets ſicher ſehr populär gemacht Meine
Freunde werden aber weitergehende Ermäßigungen nur dann
zugeben wenn kein Einnahmeausfall eintritt Sonntagskarten
ſind nur da aufgehoben wo im ganzen Jahre noch keine
300 Stück verkauft wurden dieſe Maßnahme kann alſo nicht zu
Bedenken Anlaß geben Die großen Mindereinnahmen die
eine Folge der wirthſchaftlichen Depreſſion ſind dürfen uns
nicht erſchrecken Die Kriſis wird ſchon vorübergehen ſie iſt
wohl ſchon im Entſchwinden Jn meiner Heimath einem
großen Textilinduſtrie Gebiet ſind wieder nach langer Zeit große
Aufträge eingegangen namentlich von jenſeits des Meeres nach
unſerer neueſten Verbrüderung mit Amerika Wir müſſen aber
Sparſamkeit üben dauernde Ausgaben vürfen nicht auf
ſchwankende Einnahmen baſirt werden das müſſen wer uns auch
gegenüber den fortwährenden Klagen der Beamten ſagen Das
Syſtem der Staatsbahnen hat ſich durchaus bewährt unſere
Bahnen haben ſich ſeit der Verſtaatlichung um rund 25 Proz
verwehrt glauben Sie daß dies ohne die Verſtaatlichung ge
ſchehen wäre Nur der Staat kann objektiv prüfen ob eine
Bahn nöthig iſt oder nicht Bezüglich der Eiſenbahngemeinſchaft
mit anderen Ländern meine ich daß wir nicht für andere die
Kaſtanien aus dem Feuer holen ſollen die anderen müſſen uns
kommen auf unſere Koſten müſſen wir die anderen nicht aus
dem Eiſenbahnelend herausholen

Hierauf vertagt das Haus die weitere Berathung auf
Donnerstag 11 Uhr
Präſident v Kröcher erklärt daß der Etat am 19 April fertig
ſein müſſe wenn dies nicht möglich erſcheinen ſollte müßte
mal ne Abendſitzung an werden Widerſpruch

chluß 4 Uhr

Ausland
Der Kampf um das Wahlrecht in Belgien

Jn Brüſſel ſind am Montag aus Spanien republi
kaniſche Abgeordnete eingetroffen um die ſeitens der
Liberalen und Sozialiſten eingeleitete Bewegung zu Gunſten
des allgemeinen geheimen Wahlrechts zu verfolgen Die Ab
geordneten die Dienstag abend der Verſammlung im Volkshauſe
beigewohnt hatten wurden geſtern vormittag von der Polizei
verwaltung benachrichtigt daß ſie heute nachmittag Belgien zu
verlaſſen hätten Sie ſind heute um 1 Uhr nach Paris ab
gereiſt Eine aus Sozialiſten beſtehende Volksmenge der eine
rothe Fahne vorangetragen wurde begleitete ſie nach dem Süd
bahnhofe und gab bei der Abfahrt ihren Beifall kund Jn
demſelben Augenblicke verließ der König welcher von Biarritz
zurückkehrte den Bahnhof Die Sozialiſten drängten ſich an das
Automobil des Königs und ſchwenkten die rothe Fahne unter
Hochrufen auf das allgemeine Wahlrecht und die
Republik Es fand keine Verhaftung ſtatt

Jn der Repräſentantenkammer in Brüſſel brachte daraufhin
geſtern Furnemont Soz die Ausweiſung der ſpaniſchen
republikaniſchen Deputirten zur Sprache und ſagte
dieſe Handlungsweiſe ſpreche allen Geſetzen der Gaſtfreundſchaft
Hohn alle anſtändigen Leute würden die Regierung deswegen
tadeln Redner entbot den ſpaniſchen Deputirten den Gruß der
belgiſchen Demokratie und beantragte die Dringlichkeit für eine
den Gegenſtand betreffende Jnterpellation Juſtizminiſter van
den Heuvel erklärte er ſtehe zur Verfügung der Kammer Das
Haus beſchließt darauf die Berathung der Jnterpellation bis
nach Erledigung der Tagesordnung zu vertagen

Ein Trupp von 1500 Perſonen begab ſich am Mittwoch vor
mittag in Lütt ich zum Empfange der ſozialiſtiſchen Deputirten
zum Bahnhof und zog dann demonſtrirend nach einem Arbeiter
lokal Die Polizei zog blank und zerſtreute die Menge hierbei
wurden 4 Perſonen verwundet

Weitere Ausſchreitungen ſind bisher nicht vorgekommen
doch bringt man mit der Bewegung zu Gunſten des Stimm
rechts in Zuſammenhang daß in Haine St Paul in der Nähe
von La Louviere eine Dynamitpatrone in den Garten des
katholiſchen Ortsgeiſtlichen geworfen wurde Die Bombe ver
urſachte lediglich Materialſchaden

Mit Rückſicht aufdie Möglichkeit von Ruheſtörungen
hat der Kriegsminiſter die Einberufung der Jahr
gänge 1898 und 1899 der Milizen der 14 Linien
regimenter und des 1 und 2 Jägerregiments zu Fuß ſowie
des Jahrgangs 1898 des Carabinier und des Grenadier Regi
ments und der Verwaltungstruppen angeordnet Die Genannten
haben ſich unverzüglich zu ihren Truppentheilen zu begeben
Ebenſo haben ſämmtliche Gendarmeriebrigaden ſich marſchbereit
zu halten

Etwa 2500 Gruben arbeiter aus dem Baſſin du Eentre
namentlich in La Louviere Bouſſu und Maurage ſind gegen
wärtig im Ausſtand

Zur Lage auf dem Balkan
Nach dem Urtheile maßgebender Diplomaten und fremder

Militärs hat ſich die Lage in Macedonien neuerdings
keineswegs weſentlich verſchlechtert Die Nachrichten
vom Balkan ſeien maßlos übertrieben Die griechiſchen Nach
richten ſeien größtentheils falſch Ein allgemeiner oder größerer
partieller Aufſtand ſei nicht zu befürchten

Die Agence Telegraphique Bulgare erklärt die auswärts
verbreitete Meldung für unbegründet daß in Sofia demnächſt
ein revolutionärer Kongreß tagen werde der wichtige
Beſchlüſſe faſſen wolle Der Urheber der Nachricht habe aus
der Türkei gekommene Flüchtlinge welche in Bulgarien Schutz
ſuchten für Delegirte des macedoniſchen Komitees gehalten

Der ſüdafrikaniſche Krieg
Gerüchte aller Art über die Friedensverhandlungen wurden

geſtern an der Börſe verbreitet es iſt jedoch nicht möglich
dieſelben auf ihre Richtigkeit zu prüfen da die Regierung jede
Auskunft verweigert Wie es heißt widerſetzeu ſich die
Oranjeburen den verſöhnlichen Vorſchlägen der Vertreter
Tranusvaats Dieſe Auffaſſung der Sachlage erſcheint uns
gleichfalls unzuverläſſig und willkürlich Männer wie Botha
und Delarey ſind ebenſowenig geneigt die Unabhängigkeit zu
deren Gunſten ſie alles geopfert nun doch noch daran zu geben
wie Steijn und Dewet

Auch in Amſterdam iſt die Meldung eingetroffen daß Lord
Roſeberry ſich nach Südafrika begiebt um auf Grund
eigener Anſchauung König Eduard entſprechende
Vorſchläge zu unterbreiten Der Monarch iſt ſehr un
gehalten darüber daß die Unterhandlungen einen ſchleppenden
Verlauf nehmen und äußerte wiederholt er wünſche ſehnlichſt
den Tag herbei an welchem die Feindſeligkeiten definitiv zu
Ende ſeien Die der Burenregierung zugegangenen direkten
Meldungen beſtätigen daß bis Ende März die Verfaſſung
des Burenheeres eine vorzügliche war Die gegen
wärtige Lage ſei für die Buren derart günſtig wie ſeit den
erſten Tagen der großen Burenſiege Jn der Umgebung
Kitchener s herrſcht angeſichts der Burenerfolge ſowie der
Haltung des Königs Beſtürzung

Kein Sohn Krüger s abtrünnig
Eine Meldung nach der Krüger s Sohn Kaspar den Engländern

den Treueeid geleiſtet haben ſollte beruht auf einer Ver
wechſelung mit dem Sohn eines Farmers Krüger der im
Diſtrikt Ruſtenburg anſäſſig iſt

Däuemark
Die Blätter melden übereinſtimmend daß der Landsthing ſich

bei der Beſchlußfaſſung über die Abtretung der weſtindiſchen
Jnſeln in eine Majorität von 35 Stimmen Rechte Partei und
2 Minoritätsgruppen von 20 Linke Partei und 10 Abtrünnige
Konſervative geſchieden habe Die Rechte Partei werde vor
ſchlagen daß die Entſcheidung verſchoben wird bis eine Ab
ſtimmung unter den zum jetzigen Kolonialrath
ſtimm berechtigten Be wohnern der Jnuſeln ſtatt
gefunden hat Die Linke Partei werde Annahme der Abtretung
vorſchlagen und die abtrünnigen Konſervativen würden die
Annahme der Abtretung von der Bedingung abhängig machen
daß bei einer vorzunehmenden Abſtimmung unter ſämmtlichen
männlichen Bewohnern der Jnſel ſich eine Mehrheit für die
Abtretung ausſpricht

Holland
Premierminiſter Kuyper hat ſich bei ſeiner Rückkehr in an

erkennendſter Weiſe über den ihm in Belgien und Deutſch
land zu theil gewordenen Empfang und über die zuvor
kommende Art und Weiſe ausgeſprochen in der ihm die Er

füllung ſeiner Aufgabe der Beſuch der techniſchen Schulen in
den genannten Ländern erleichtert worden iſt

Schweiz
Der Ständerath genehmigte einſtimmig den Vertrag betreffend

den freihändigen Rückkauf der Vereinigten Schweizer
bahnen

Rumüänien
Dr Beck der Vorſitzende der jüdiſchen Gemeinde von

Bukareſt erſuchte den König Karol um eine Audienz zwecks
Darlegung der verzweifelten Lage in der ſich Tauſende
jüdiſcher Handwerker infolge des erlaſſenen Handwerker
geſetzes befinden Die Audienz hat ſtattgefunden Der König
ſoll ſich perſönlich entgegenkommend geäußert haben Jrgend
eine poſitive Aenderung der Beſtimmungen wäre er zur Zeit
jedoch noch nicht in der Lage in Ausſicht ſtellen zu können

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Dr Ernſt Heymann außerordentlicher Profeſſor an

der Berliner Univerſität wurde zum ordentlichen Profeſſor in
der juriſtiſchen Fakultät der Univerſität Königsberg ernannt

Wiſſenſchaft Knunſt Litteratur
Das preußiſche Kultusminiſterium iſt wie der

Germ aus München mitgetheilt wird der deutſchen Ge
ſellſchaft für chriſtliche Kunſt in Würdigung und zur

Unterſtützung der Beſtrebungen derſelben als immerwährendes
Mitglied beigetreten

Profeſſor Anton von Werner der Direktor der
akademiſchen Hochſchule für die bildenden Künſte in Berlin
wurde vom Kaiſer durch den Stern zum Rothen Adler Orden
zweiter Klaſſe ausgezeichnet

Es lebe das Leben, Sudermann s jüngſtes Drama
wurde auch in München bei der Erſtaufführung im Reſidenz
theater vom zweiten Akte ab mit lebhaftem Beifall auf
genommen Sudermann wohnte der Aufführung bei und wurde
nach jedem der drei letzten Akte wiederholt gerufen

zl Eugène Brieux der ſchon mit ſeiner Rothen Robe
ein dramatiſirtes Kulturbild von mehr ſoziologiſchen als dichte
riſchen Qualitäten auf die Bühne gebracht hat hat diesmal eine
Vorleſung über die Jnhumanität und die vielfachen hygieniſchen
Nachtheile des Ammenweſens oder vielmehr Ammenunweſens
Schauſpielern in vertheilten Rollen in den Mund gelegt
Fremde Mütter heißt das im Berliner Leſſing Theater zum

erſten male vorgetragene Pamphlet in dem die Kapitel einer
ſocialpolitiſchen und hygieniſchen Broſchüre in drei Akte umgeſetzt
ſind weil ſich der Autor von dieſer Form mehr Wirkung ver
ſpricht Nachdem ſeit Piloty s bekanntem Genrebild das Ammen
thema in der ſozialen Malerei genugſam in mehr tendenziöſer
als künſtleriſcher Weiſe behandelt worden iſt hält es Brieux für
zeitgemäß das Theater in den Dienſt einer guten Bewegung
zum Heile der Menſchheit zu ſtellen Eine Fülle von Argu
menten epigrammatiſch zugeſpitzten Wahrheiten hat Brieux zu
ſammengerührt und um das Gericht pikant zu machen mit

m Him gewürzt aber ein Drama hat er nicht geſchaffen
Es wird zu viel über das Thema verhandelt und zu wenig ge
handelt von dramatiſcher Chargkteriſirung der Perſonen die
Brieux unterhaltſame Vorleſung geſprächsweiſe zum beſten
geben ganz zu ſchweigen Das Stück wurde im Leſſing
Theater ſozuſagen wohlwollend aufgenommen vielleicht um
Brieux Wohlwollen vielleicht auch nur um die ſlotte Auf
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führung anzuerkennen Ob Brieux einige reumüthige Gemütherbekehrt hat Jſt das der Fall dann hat das S werkgnegs

einen moraliſchen Zweck erfüllt ein Kunſtwerk aber iſt es nicht
denn das hat zu allererſt und überhaupt äſthetiſchen Anforde
rungen zu genügen

Die Verſammlung deutſcher Bibliothekarin Jena am 22 und 23 Mai tagen e wir
Die internationale Konferenzder mediziniſchenPreſſe iſt am 7 d M in Monaco eröffnet wo Der

Zweck dieſer Konferenz iſt die Schaffung eines internationalen
Syndikats für die mediziniſche Preſſe

Provinzialnachrichten
K Merſeburg April Anſtellung von Lehramts

kandidaten Von der Königl Regierung zu Merſeburg
ſind 1 April bezw 1 Mai vorläufig angeſtellt worden die
Schulamtskandidaten W Manig in Annaburg P Schönbrodt
in Reideburg O Steinbeiß in Unterteutſchenthal E Schmidt
in Lochau W Hädicke in Gatterſtedt K Kühme in Donndorf
bei Eisleben A Weydanz in Weickelsdorf b Oſterfeld A Dienſt
in Cauena A Beyer in Schleeſen b Kemberg C Pötzſch in

Hohenleipiſch bei Elſterwerda A Heinze nach Benndorf bei
Eisleben

V Schnfſtedt 8 April Rektoratswechſel Anſtelle des
von hier nach Vitterfeld gehenden Rektors Buchmann iſt Herr
Mittelſchullehrer Schnur zum Rektor hieſiger Schulen gewählt
worden

Hettſtedt 8 April ſRohkupfer Diebſtähle Trotz
aller Maßnahmen haben ſich die Diebſtähle an Rohkupfer in
der Saiger und Kupferkammerhütte in der Nacht zum Sonntagwiederholt Den eifrigen Nachforſchungen der Polizei gelang
es feſtzuſtellen daß 1 Etr mit 12 Pf pro Pfd in Burgörner
verkauft worden waren Auf Grund der vorgenommenen Haus
ſuchungen wurden der Handelsmann Rönnecke zu Oberwieder
ſtedt und der Gelegenheitsarbeiter Ecke verhaftet und ins
Gefängniß abgeliefert

Weißſzenfels 9 April Ueber die Fluchtlinie hinaus
ebaut Ein eigenthümliches Mißgeſchick hatte ein hieſiger
auherr und deſſen Bauunternehmer Sein in der Nenſtadt

gelegener Neubau war im Rohbau ſchon ziemlich weit vor
geſchritten als ſich herausſtellte daß man an die Straßenfron
einige 20 em über die Fluchtlinie hinansgetreten war Es blieb
nichts weiter übrig als die Front bis in den Grund hinein
wieder abzutragen und nach rückwärts zu verlegen

S Zeitz 8 April Die hieſige Schutz gemeinſchaft
für Handel und Gewerbe zählte am Schluſſe des achten
Vereinsjahres 31 März 278 Mitglieder d ſ 15 mehr gegen
das Vorjahr Jm abgelaufenen Vereinsjahr ſind von 296 Mit
gliedern 1i59 Schuldner mit 25,193,23 M aufgegeben worden
An den Jnkaſſobeamten wurden 7419,67 M gezahlt Widerſpruch
gegen Anmahnung haben 14 Perſonen erhoben mit 238,44
das Verjährungsrecht wurde in 7 Fällen mit 188,10 M geltend
gemacht Vollſtändig fruchtlos ausgeſallen ſind Forderungen in
Höhe von 1100,07 M Seit BVeſtehen der Schutzgemeinſchaft
ſind von 1757 Mitgliedern 7172 Schuldner mit 144,808,23 M
aufgegeben worden gezahlt wurden in dieſem Zeitraum 31,558,83
Mark Zahlungsbefehle ſind im verfloſſenen Jahre 216 erlaſſen
worden gegen 121 im Vorjahre Briefe ſind im verfloſſenen
Jahre in Zeitz 1780 und nach auswärts 1249 aufgegeben Der
Vorſtand wurde von der Generalverſammlung beauftragt in die
Agitation zur Herbeiführung des Achtuhrladenſchluſſes für alle
Geſchäfte mit alken Kräften einzutreten

Theißen 8 April Vom Getriebe erfaßt Heute
vormittag gerieth in der Brikettfabrik Theißen der 28 Jahre
alte ledige Fabrikarbeiter Albin Gabler von hier in das Getriebe
einer Maſchine und zog ſich ſchwere Verletzungen namentlich
am Kopfe zu ſo daß ſeine ſofortige Ueberſührung in das Kranken
haus Bergmannstroſt in Halle erfolgen mußte

S Bitterfeld 9 April Exploſion Heute vormittag
fand auf dem chemiſchen Werke Griesheim Elektron II ein recht
betrübender Unglücksfall ſtatt indem eine mit Waſſerſtoffgas ge
füllte Flaſche explodirte Dabei wurde eine Perſon ge
tödtet und 4 Perſonen verletzt zwei davon ſehr ſchwer
Der Getödtete iſt der Maſchinenwärter Friedrich Hampel von
hier während die beiden lebensgefährlich Verletzten aus edem
nahen Greppin ſind Der Körper des Getödteten war total in
Stücke zerriſſen und wurden die einzelnen Theile auf dem Dach
und an anderen Stellen zerſtreut aufgefunden Die Schuld an
dem Unglück iſt wohl kaum jemand beizumeſſen da die Exploſion
jedenfalls durch eine ſchadhafte Stelle der Flaſche entſtanden iſt
Die Exploſion war eine gewaltige und wurde weit gehört Das
Dach des Raumes wurde abgehoben und auch ſonſt die Gebäude
ſtark beſchädigt Aerztliche Hilfe war ſofort zur Stelle Die

Schwerverletzten wurden nach der Halleſchen Klinik ge
racht

S Bitterfeld 9 April Städtiſches Das unſerer Stadt
gemeinde gehörende Rittergut Greppin 1448 Morgen
welches jetzt an Amtmann Lezins für 13,159 M verpachtet iſt
ſoll zur Verpachtung öffentlich ausgeſchrieben werden da der
jetzige Pächter nur 7,20 M durchſchnittlich für den Morgen
zahlen will Aus der hieſigen Gasanſtalt wurden im ver
gangenen Jahre für öffentliche Beleuchtung 46,079 cbm und für
ſonſtigen Verbrauch 140,595 chm Gas entnommen und ein Gewinn
von 15,0589,79 M erzielt Bei der hieſigen Stadtſpar
kaſſe wurden im Vorjahre 555,780,41 M eingezahlt wovon
496,750,85 M wieder zurückgezahlt wurden Der Einlegebeſtand
iſt ſomit um 148,967,56 M auf 1,737,196,85 M geſtiegen Der
Reſervefonds beträgt 105,905,98 M

Wittenberg April Münzenfund Jm HauſeCoswigerſtraße 26 wurden geſtern in der Erde unter dem jetzigen
Ladenraum etwa 240 Stück ſächſiſcher Groſchen gefunden Die
Münzen haben die Größe eines 10 Pfennigſtücks ſind aber nur
halb ſo ſtark mit Handſtempel von Feinſilber geſchlagen Sie
zeigen auf einer Seite das alte ſächſiſche auf der anderen ein
unbekanntes Wappen Die Unmmſchriften ſind der vielen Abkür
zungen wegen nicht ohne weiteres zu leſen Eine Jahreszahl
tragen die Münzen nicht ihr Alter aber wird auf etwa
500 Jahre geſchätzt

Loburg 9 April Züge nach dem Truppenübungs
platz Wie verlautet ollen während der Sommermonate von
hier bis nach Bahnhof Altengrabow Bahnzüge verkehren

Staßfurt 9 April Rechtsſtreit Die hieſige Mühlen
genoſſenſchaft führt z Z einen Prozeß gegen die Stadt auf
Unterſagung der Entnahme von Waſſer aus dem Bodefluß weil
ſie durch dieſelbe ſich hinſichtlich des Betriebes ihrer an einer
Abzweigung des Fluſſes belegenen Waſſermühle geſchädigt glaubt
Da der Ausgang des Prozeſſes ein ungewiſſer und die Stadt
im Falle des Unterliegens in eine arge Kalamität gerathen
würde wenn ſie für die zahlreichen induſtriellen Etabliſſements
nicht mehr das erforderliche Brauchwaſſer zu liefern vermag ſo
hatte die Stadt ſich genöthigt geſehen um für alle Fälle ge
rüſtet zu ſein anderweites Waſſer zu erſchließen und zwar
ſollte das in der hieſigen Ritterflur nachgewieſene Grundwaſſer
als geeignetes Brauchwaſſer für die Fabriken zur Ausnutzung
gelangen Die bezüglichen Projekte waren auch bereits von dem
ſtädtiſchen Baumeiſter ausgearbeitet und hätten falls ſie zur
Ausführung gelangt wären einen ganz erheblichen Koſtenauf
wand über 100,000 verurſacht Jetzt iſt nun in der ganzen
Angelegenheit inſofern eine Aenderung der Sachlage eingetreten
als die Mühlengenoſſenſchaft ſich bereit erklärt hat falls ſie in
dem Prozeß wider die Stadt obſiegen ſollte noch ein Jahr lang
keine der ihr zuerkannten Rechte geltend machen zu wollen und
bereit fei event in einen Vergleich einzutreten wenn ihr eine
mäßige Entſchädigung geboten würde Daß bei dieſem Stande
der Dinge die Stadtvertreter beſchloſſen zu den Projekten des

an Ort und Stelle in Gegenwart des Unterſuchungsrichters zu

Baumeiſters vorläufig keine Stellung zu nehmen ſondern die Ja und einer Villa in Wien
t

ſelben zu vertagen war ſelbſtverſtändlich pſgaſttich

Halberſtadt 8 April Die landwirt aft eVertretung für Stadt und Landkreis Halberſtadt beſchloß
mit ſehr großer Mehrheit daß ein Bedürfniß zur Reform
des ländlichen Erbrechts nicht vorliege Der Zer
ſtückelung des Grundbeſitzes werde faſt immer durch rechtzeitige
Teſtamentserrichtung ſeitens des Beſitzers unter Zugrundelegung
des Ertragswerthes vorgebeugt Der in der Teſtirung ſäumige
Beſitzer werde auch die rechtzeitige Eintragung in die Höferolle
nicht bewirken Durch geſetzliche Feſtlegung der Untheilbarkeit
des Beſitzes würde das freie Verfügungsrecht des Beſitzers über
ſein Eigenthum in Wegfall kommen Eine längere Beſprechung
rief ſodann die Beantwortung der von der Landwirthſchaſts
kammer über das ländliche Arbeiterweſen vorliegenden
Fragebogen und die Feſtſtellung des Jahresberichts für die
Landwirthſchaftskammer pro 1901 hervor

ReuVurxdorf 8 April Neues Schulhaus Hier
fand die feierliche Einweihung des neuerbauten Schulhauſes
ſtatt Die Bankoſten belaufen ſich auf 17,155 M hierzu hat
die Königliche Regierung allein 16,000 M aus ihren Mitteln
beigetragen

Cölleda 8 April Vom Mörder Hölzer Heute
wurde der Forſtgehilfe Hölzer der den Holzhauer Erfurt im
Rettgenſtedter Forſte ermordet geſchloſſen und begleitet von
zwei Transporteuren vom Gerichtsgefängniß Naumburg nach
der Mordſtelle hier durchgebracht um ſeine ergänzte Ausſage

wiederholen Das Geſchirr mit dem Mörder paſſirte den Roß
platz wo Viehmarkt gehalten wurde die Volksmenge war ſehr

Wage und es fehlte nicht viel ſo wäre Hölzer gelyncht
worden

em Rordhauſen 9 April Eiſenbahn Ellrich Zorge
Vom Kreistag Grafſchaft Hohenſtein iſt unterm 21 September
1901 beſchloſſen worden eine prozentige Zinsgarantie auf
5 Jahre für 50 000 M zu übernehmen falls das Eiſenbahn
proſekt Ellrich Zorge Zweigſtrecke der Bahn Nordhauſen Nort
heim Hannover verwirklicht werden ſollte Ellrich hatte die
Uebernahme einer Kreisbeihilfe von 50,000 M beantragt dieſer
Antrag iſt aber vom Kreistag abgelehnt Es iſt nunmehr von der
Stadt Ellrich das volle Drittel der auf preußiſches Gebiet ent
fallenden Koſten von insgeſammt ruud 300,000 alſo rund
100,000 M übernommen und beim Provinzialverband die Ueber
nahme des zweiten Drittels beantragt worden Auf letzteren
Antrag iſt vom Landeshauptmann vorläufig entſchieden daß die
Durchführung des Unternehmens in Braunſchweig geſichert ſein
müſſe bevor der Provinzialausſchuß zu demſelben Stellung
nehmen kann

Heiligenſtadt 8 April Behördliches Verbot des
Sulfatvetriebes Die hieſige Polizeibehörde hat heute
die Dick ſche Cement und Düngerfabrik welche ſeit einigen
Tagen einen Sulfatbetrieb eingerichtet hatte wodurch die Luft
in der Stadt und Umgegend total vergiftet wird aufgefordert
das Sulfatvertahren ſofort einzuſtellen und für den Weigerungs
fall eine hohe Strafe angedroht Jn Heiligenſtadt iſt die
Polizei demnach fixer als bei uns Red

Orden sverleihnngen Verliehen wurde Dem Amtegerichtsralh
Migtzſchke zu Zeitz dem Sanitätsrath Dr Koch zu Erfurt und dem Haupt
ſieneramts Rendanten a D Rechnun srath Hücke zu Mühlberg a E der
Rothe Adler Drden vierter Klafſe dem Reichsgerichtsrath Nöt el zu Leipzig
der Königliche KronenOrden zweiter Klaſſe mit dem Stern dem Gerichts
diener a D Wilhelm Lorenz zu Arendſee im Preiſe Oſterburg das Aligerneine
Ehrenzeichen Den nachbenannten Offi i ren 2c wurde die Erlaubniß ertheilt

n a a

in ihrer Kla

damals als die Engländer

dec de rer
e eten an den Nachlaß geltend machte erſuhr e zucertiheng daß der Verſtorbene auch in Wien eine

Frau hinterließ die allerdings ſchon im Jahre Il von
ihm geſchieden worden war jedoch ſeit dieſer Zeit monatlich
50 Gulden Alimentation von ihm bezogen hatte Zur Siche
rung dieſer Alimentation hatte ihr Herr T auf dem Haus
und der Villa in Wien eine Hyvpothek von 4009 Gulden
beſtellt Dagegen hat die in München lebende Wittwe
zwei ordnungsmäßige Teſtamente vorgelegt Jun dem einen
iſt ſie als einzige Erbin angegeben in dem zweiten
das nur einen Nachtrag des erſten bildet wurde

der Pflichttheil geſichert Die erſte Frau T hob
eſchrift hervor daß Herr T mit ſeiner zweiten

Dies geſchah
Deutſchland
Deutſchland
er iteßg

dieſer Auf

ihrer Tochter

Frau in Helgoland die Ehe geſchloſſen habe
Helgoland an

hatten Die Heirath ſei alſo in
nach den öſterreichiſchen

aber nicht rechtsgiltig Gegenüber
faſſung berief ſich die Wittwe in München auf die
beiden Teſtamente und auf die deutſchen Gerichte Es
wurde ſowohl in München wie in Wien die Civilklage an
geſtrengt bevor es aber zu einer gerichtlichen Entſcheidung kam
einigten ſich die beiden Parteien auf Veranlaſſung ihrer Rechts
anwälte dahin daß die geſchiedene Frau in Wien von der
Wittwe in München 15,000 Kronen Abfertigung erhielt und von
allen ihren Forderungen abſtand Damit iſt die Frage ob die
in Helgoland geſchloſſene Ehe eines in Deutſchland wohnenden
Oeſterreichers rechtsgiltig iſt noch weiter offen geblieben

Eine Warnnng in der Eiſenbahn Karten zu ſpielen enthält
die nachſtehende Schilderung eines Vorſalles der im Bund
zu leſen iſt Ein Schweizer der in Prag anſaſſig iſt hatte vor
Kurzem mit einigen Freunden ſein Heimathland beſucht und ſie
befanden ſich zuſammen auf der Rückreiſe Um ſich auf der
langen Fahrt die Zeit zu vertreiben hatten ſie als leidenſchaft
liche Jaſſer ein Kartenſpiel aus Zürich mitgenommen Als ſie
nun bereits die böhmiſche Grenze hinter ſich und Pilſen paſſirt
hatten wurden die Ahnungsloſen durch einen plötzlich ins
Abtheil tretenden Poliziſten in ihrem Spiele geſtört Der
Poliziſt konfiszirte nämlich ohne weiteres die Karten und notirte
ſich die Perſonalien der überrumpelten Züricher Kurz darauf
wurden ſie wegen Gebrauchs ungeſtempelter Spiel
karten zu einer Buße von 500 Kronen verdonnert Auch
der diplomatiſche Vertreter der Schweiz in Prag nahm ſich der
Sache an aber erſt auf dem Gnadenwege durch den
Kaiſer ſelbſt wurde die Strafe erlaſſen

Eine Exploſion erfolgte in einer Gießerei in Sheffield
beim Einlaufen von 14 Tonnen geſchmolzenen Metalls in die
Grube 30 Arbeiter wurden von dem flüſſigen Metall
betroffen und erlitten ſchwere Brandwunden An dem Auf
kommen einiger wird gezweifelt

Der bekannte Schriftſteller Profeſſor Ludwig Pietſch der ſich
auf einer Vergnügungsreiſe mit dem Dampfer Victoria Luiſe
befindet wurde in Konſtantinopel ausgeſchifft und in das
deutſche Hoſpital gebracht Hoffentlich iſt ſeine Erkrankung
nur eine leichte

Der Preffedienſt des Sultans iſt ein höchſt merkwürdiger
Der Beherrſcher aller Gläubigen iſt nach der Revue
Hebdomadaire der Mann der am beſten informirt iſt über
alles was ſeine Perſönlichkeit betrifft Jeder Satz in dem ſein
Name ausgeſprochen wird ſei es in gutem oder ſchlechtem
Sinne wird für ihn überſetzt Außer dem Abonnement bei den
Agenturen beſitzt er in jeder Hauptſtadt beſondere Agenten

überlaſſen
rechtsgiltig

zur Anlegung der ihnen verliehenen nietzreunßiſchen Orden und zwar des
Großkrenzes des großherzoglich veſſiſchen LerdienſOrdens Philipp s des Groß
müthigen und des Großkrenzes des her eglich braunſchweigiſchen Ordens Heinrich s
des Löwen dem Generallentnant v Palé zienx gen Falconnet Flügel
adjntant des Großherzogs von Sachſen des Ritterkreuzes erſter Klaaſſe des
großherzoglich heſſiſchen Verdienſt Ordens Philiyp s des Großmüthigen und des
fürſtlich ſ war burgiichen Chrenkrcuzes dritter Klaſſe dem Hauptmann Grafen
v Schlieffen Flügelodjntant des Großherzogs von Sachſen des öſterreichiſch
aiſerlichen Ordens der Eiſernen Krone erſter Klaffe dem Generalleutnant von
Pale zieux gen Falconnet Flügelodjntant des Großherzogs von
Suchſen

Perſonal Nachrichten Der Regiernugsreferendar Dr jur Stürde
aus Erſurt hat die zweite Stcatsprüfnug für den höheren Verwaltungsdienſt
beſtanden Der bisherige Bürgermeier der Stadt Oſchersleben Becker
iſt in gieicher Eigenſchaft für eine fernere zwölſjährige Amtsdauer beſtätigt
worden

Bernburg 9 April Ein Pferdeprozeß der ſichkürzlich
hier abſpielte giebt gegenwärtig hier Stoff zu heiterer Unter
haltung Der Käufer eines Pferdes hatte den Verkäufer civil
gerichtlich verklagt weil das Pferd angeblich verſchie
dene Mängel gaufwies Es fanden eine Reihe Termine ſtatt
da von beiden Seiten immer neue Zeugen vorgeführt wurden
die über die Vorzüge oder die Mängel des Thieres ansſagen
mußten Der letzte Termin nahm nun eine ganz überraſchende
Wendung Als Sachverſtändiger war ein Thierarzt geladen
der unter allgemeiner Heiterkeit erklärte daß das Thier gar
kein Pferd ſondern ein Maunlthier ſei Unddarum eine ſolche Menge Termine mit dem ganzen Apparat
meinte der Rechtsbeiſtand der einen Partei Der Verkäufer iſt
unn angewieſen den Stammbaum des Thieres beizubringen

Bernburg 8 April Einen ablehnenden Beſcheid
hat der hieſige Bürgerverein auf ſeine Eingabe an die Eiſenbahn
direktion Magdeburg erhalten Die wohlbegründete Petition
ſuchte bekanntlich eine beſſere Bahnverbindung fürunſere
Stadt anzuſtreben

Altenburg 9 April Das neue Seminargebäude
wurde geſtern hier in Gegenwart des Landesherrn feierlich
eingeweiht Bei der Gelegenheit wurde der Seminarlehrer
Heimerdinger zum Seminar Oberlehrer und Kantor Scheer zum
Muſſikdirektor ernannt

SchloßigSchmölln 8 April Vierlinge Jm nahen
gab die Frau eines Häuslers Vierlingen das Leben Die Kinder
befinden ſich geſund und munter

Königſee 8 April Auf freien Fuß geſetzt wurde
der wegen Wechſelfälſchung inhaftirte Schneidemühlenbeſitzer
und Stadtverordnete Friedrich Richter gegen Hinterlegung einer
Kaution Das Konkursverfahren über das Vermögen Richter s
iſt bereits eröffnet

Vermiſchtes
Feuer brach geſtern abend im deutſchen Theater in Berlin

infolge Kurzſchluſſes der elektriſchen Leitung im Maſchinenraum
aus Die Gefahr wurde bald beſeitigt

Jn der Trumkenheit vergiftete ſich ein Arbeiter in ſeiner
Wohnung in der Waiſenſtraße zu Berlin mit Lyſol Er ſtarb
bald darauf im Krankenhauſe

Ein Vatermord wurde in Uedesheim Kreis Henß verübt
Dort erſchlug ein 24jähriger anſcheinend angetrunkener Mann
wegen eines geringen Geldbetrags ſeinen Vater in deſſen
Kyhnung und verletzte einen zur Hilfe herbeieilenden anderen

ann
Ein tragiſches Familienereigniß wird aus Zwingenburg
in Heſſen Darmſtadt gemeldet Die Ehefrau des dortigen
Apothekers O ſuchte offenbar im Zuſtand geiſtiger Umnachtung

den Tod durch Ertränken in einer her in derNähe des Städtchens Der Tod ſeiner Frau ging dem in den
70er Jahren ſtehenden Ehegatten ſo zu Herzen daß er ſich in der
Verzweiflung erſchoß
Ein Streit zweier Wittwen wurde in einer intereſſanten
Civiltlage die in München und Wien gleichzeitig im Gange
war durch einen Vergleich zum Abſchluß gebracht Vor kurzem
ſtarb in München der Cafétier T Sein Nachlaß wurde nach
der Augsb Abendztg auf 200,000 Kronen geſchätzt und be
ſtand theils aus Einrichtungen in München theils aus einem

Türken oder andere Perſonen die ihm Ausſchnitte aus
Zeitungen und Zeitſchriften ſchicken Von jedem Ausſchnitt er
hält er mehrere Exemplare und jeden Artikel vertraut er zehn
fünfzehn zwanzig Ueberſetzern an Wehe dem der den Wort
laut nicht genau überſetzt hat Schließlich wenn ſein Mißtrauen
noch nicht beruhigt iſt wendet er ſich gelegentlich an einen
ſprachkundigen Paſcha Leſen Sie mir dieſen Artikel vor ich
glaube man hat ihn nicht verſtanden Und der thut das ge
treulich wird er doch gut dafür bezahlt um alles zu thun was
man von ihm verlangt Wenn das Buch oder der Artikel zu
viel Aufſehen gemacht hat läßt er es überſetzen aber auf ſeine
Art d h die bösartigſte Kritik wird die hochtrabendſte und
triumphirendſte Huldigung

Bei einem Zuſammenſtoß mit dem Torpedobootszerſtörer
Teazer wurde wie aus Portsmouth gemeldet wird geſtern

der Torpedobootszerſtörer Crane ernſtlich beſchädigt Ob
Menſchenverluſte zu beklagen ſind iſt noch nicht ermittelt

Elf Morde auf dem Gewiſſen hat ein 22 jähriger Burſche
Huberto de Caſtro in Rio Janeiro Dieſer Tage gelang es
der Volizei ihn einzufangen Der Burſche verübte die Mord
thaten in ſeinem Heimathsorte Santo Antonio Staat Rio
Janeiro angeblich um ſeinen bei einer Wahl ermordeten Vater
zu rächen Das letzte Opfer Caſtro s war der Polizeihauptmann
ſeines Ortes

Was Damentvoviletten an Zoll koſten beweiſt eine Zahlung die
von einem New Yorker Geſchäftshaus dieſer Tage geleiſtet
wurde Frau Collis F Huntigton aus New York hat 120,900 M
auf einem Brett gezahlt und damit auf dieſem Gebiete einen
Record aufgeſtellt Bekanntlich iſt die Einfuhr von Roben
feinen Damentoiletten Wäſche und Stickereien nach Amerika
mit einem ſehr hohen Zoll belegt Dieſer Zoll beträgt nahezu
42 Proz vom Werthe der eingeführten Waaren Unlängſt kehrte
die oben genannte Dame nach New Hork zurück und führte in
zwanzig Koffern die koſtbarſten Roben Seidenſtoffe und Spitzen
aus London Wien Vencdig und Paris mit ſich Sie erklärte
den Zollbeamten in der freimüthigſten Weiſe daß ſie Roben und
Konfektionsartikel im Werthe von 375,000 Francs einführe Da
man eine derartige Offenheit gewöhnlich nicht in Zollämtern
gewohnt iſt waren die Beamten natürlich über die abgegebene
Erklärung auf das höchſte erſtaunt Die Höhe des Zolls wurde
auf mehr als 120,000 M feſtgeſetzt 31,800 Doll Frau Huntigton
hinterlegte mit dem liebenswürdigſten Lächeln von der Welt die
verlangte Summe

n

Letzte Telegramme
Berlin 9 April Vertreter der in Deutſchland be
ſtehenden Kartelle und Syndikate tagten hier unter
dem Vorſitz des Geh Finanzraths Jenke Es wurde be
ſchloſſen Ein ſechsgliedriger Ausſchuß der heutigen Ver
ſammlung ſolle gemeinſam mit dem Direktorium des
Generalverbandes deutſcher Jnduſtrieller die
endgiltige Schaffung einer gemeinſamen Vertretung
der deutſchen Kartelle vorbereiten

Zu den Wahlrechts Kundgebungen in Belgieu
Brüſſel 10 April Ein Volkshaufe drängte in Schaerbeck

3 Schutzleute in ein Kaffeehaus plünderten es und gab Revolver
ſchüſſe ab Die 3 Schutzleute wurden verwundet Ein
anderer Volkshaufe durchzog nach einer Verſammlung die
Straßen und warf die Fenſter der Jeſuitenkirche und des
Prieſterſeminars ein Vor dem Polizeibnreau fanden längere
Maſſenanſammlungen ſtatt Revolverſchüſſe wurden abgegeben

Lüttich 10 April Jm Laufe der Kundgebungen am geſtrigen
Abend wurde der Deputirte Troclet verwundet

Präſident Steijn ſchwer augenkrauk
Prätoria 9 April eatget Was Präſident Steijn

er t einer Augenkrankheit die ihn mit Erblindung



Bäder und Sommerfriſchen
Sangtorium Jnſelbad bei Paderborn Die rührige Verwal

tung der altbekannten SpezialKuranſtalt für Aſthma und ver
wandte Zuſtände Emphyſem Bronchiglkatarrh Folgen von
Jnfluenza Naſen und Halsleiden leichtere Lungenkatarrhe
und des Sanatoriums für Nerven und Jnnere Kranke hat es
ſich auch in dieſem Jahre wieder angelegen ſein laſſen die
Anſtalt mehr und mehr zu einem Sanatorium erſten Ranges
und zu einer wirklichen Muſteranſtalt zu machen Für die ärzt
liche Leitung hat ſie zu Anfang dieſes Jahres den durch eine
Reihe von wiſſenſchaftlichen Arbeiten bekannt gewordenen
Dr Max Heim aus Bonn früberen I Aſſiſtenten der Profeſſoren
Finkler und Witzel in Bonn und Volont Aſſiſtenten der Geheim
räthe Virchow und v Leyden in Berlin gewonnen Neuer
dings ſind zu der großen Zahl von Apparaten der phyſikaliſchen
Therapie wie ſie in dieſer Reichhaltigkeit wohl nur ſehr ſelten
angetroffen werden namentlich der PneumatoJnhalations
ElektroBalneoHydrotherapie und Maſſage Vibrationsmaſſage
auch fämmtliche Apparate für das elektriſche Lichtheilverfahren
hinzugekommen Beſonderer Werth wird neben der Behandlung
des Aſthmas 2c auch auf die Behandlung von Nerven und
Stoffwechſelkrankheiten gelegt Ein neuer reich illuſtrirter
Proſpekt giebt über alle Einzelheiten des beliebten Bades nud
auch über die geübten Behandlungsmethoden Aufſchluß

et m eWetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

11 April Wolkig theils heiter milde ſtrichweiſe Regen
Sturmwarnung Gewitter

12 April Veränderlich milde nachts kalt Stark windig

WMetereologiſche Station zu Halle
5729 April t 10 April T

d Uhr 2 Wiin ab 7 Uhr 12 Weim meg

Barometer Millimeter 758,6Thermometer Celſius a 42 5Rel Fenchtigkeit e e 66 o sind NO 1 NO 1Maximum der Temperatur am 9 April 6 C
Minimum in der Nacht vom 9 April zum 10 April 1,22 0
Niederſchläge am 10 April 7 Uhr morgens 0,0 mm

Hancdel Gewerbe und Verkehr
Wochentibersicht der Reichebank vom 7 April

Berlin 9 April

4 ältere gering genährte

VieohmkKrkto
Berlin 9 April Städtleoher Sechlgebtviehmarxt Zum

Verkaufe standen 694 Rinder 2694 Kälber 1213 Sechatfe 9157Schweine Bezahlt wurden für 100 PId oder 50 kg Sechlachtgewieht in
Mark bezw für 1 Pfd in Pfg Für Rinder Ochsen 1 voll
feischig ausgemästet höcheten Schlachtwerths höchetens 7 Jahre alt

junge kleischige nicht ausgemäsete und ältere ausgemöstete
mässig genährte junge wer genahrie ältere 9 ge

ring genüähbrte jeden Alters Bullen 1 volltleischige höchsten
Schlachtwerths 9 mässig genührte jüngere und gut genährte
ältere 9 gering genährte 52 54 Färsen und Kühe1 volltleischige ausgemästete Färsen höchsten Schlachtwerths
2 vollfleischige ausgemästete Kühe höceheten Sehlachtwerths höchstens 7
Jahre alt 9 ältere ausgemästete Kühe und weniger gut ent
wickelte jüngere 9 mr r Färzen und Kühe 48 515 gering genährte Färsen und Kühe 44 47 Kalber 1 feinste
Mastkälber Vollmilchmast und beste Saugkälber 76 78 2 mittlere
AMastkälber und gute er 68 74 3 geringe Saugkaälber 56 64

älber Fresser 47 50 M Schate 1 Mast
Lämmer und jüngere Aasthammel 58 61 M 2 ältere Alasthammel
49 55 M 3 mässig genährt Hammel und Schatfe AMerzschake
43 48 M 4 Holsteiner Niederungsschafe auch pro 100 Pfund
Lebendgewicht M Schweine Man zahlt für 100 Pfund Jebend

50 kg mit 20 proz Tara Abrug volltleischige kernige Schweine
feinerer Rassen und deren Kreuzungen höchstens I Jahr alt 60 61
schwere teischige Schweine gering entwickelte 58 59
Sauen 55 57 755 56 Al

Verlauf und Tendenz Vom Rinderauftrieb blieben ungefähr
40 Stück un verkauft Der Kälberhandel gestaltete sich ruhig Die
vorhandenen Schafe wurden glatt ausverkauft Der Schweinemarkt
verlief ruhig und wird geräumt

Chemisohe Produkte
London 7 April Chllesalpoeter ord 10 eh 4/2 ratt 10 h 72 d

Säamevrelen

Wazaeratände bedeutet uder anter ANull

u rer creee

Artern Brückenpegel 8 April 9 April SWelasontols Oberpegel 2,74 4 2,74 sdo Unterpegoel d 1,54 4 54 2Alszleben Oberpegel 7 2,68 2,79 2do Unterpegel al 2,86 2,62 6Trotha 9 l 2,93 10 2 2,91ber 8 4 2,45 9 2 2,41 4 SKalbe Oberpegel 2,94 2,99 4 74 2,34 2,30 4 2do Unterpegel

Moldan Iser REger VDlhe

er er ereeda e

Budweis 8 0,62 8 Torgau 9 2,59 14 2Drag 0,92 13 Wittenberg 3,22 2Junghunzlau 0,40 4 NKoeslau 2,91 8haun p es 7 PBarby 1 23,281 4ardubliz 1,10 15 Maegdeburg 2,80Brandelb 1,50 3 PTangermünde 3,681 11Melnik 16 6 Witenberge 3,32 4eitmerlin 0,94 83 hbomlitz Peg 8 2,77 4Aussig 9 3 9 ſlauenburg 9 280 4Dresden 12 8Ausseig 9 April Von den oberen Plätren werden 80 em Fall ge
Heutige Fahrtiefo Zoll öeterr Mazs Fraoht naeh Magde

urg

Schleppverkehr auf der Saale
AMltgetheilt vom Halleschen Speditions Verein m b H

Angekomwen in Halle am 9 April Sehlepper 4329 Sr Woyt
Peterseburg 8 April Hanf loco Leinaaat loeo 21,50 Kowski mit Hafer von Schrimm Ostpr

tn Portl Cem 7
Berliner Börse

vom 9 April Saxonia Cement 3 092,500
49,50b2Ergänzung zu den teoelegr Schäffer u Walcker 0

AMeidungen im gestr Abendblatt Behlesische Cement 147,00ba0 Hamb 251 310 unk 1905
S schwartzkopff 191,50bBank Disconto Jiemens G as Inäustr 18 247,75b2

Berlin Wechsel 3 Lomb 4
Amsterd 3 Brüssel 3 Wien Sudenburg Maschin 0
Petersb 41/2 on d on 3 Paris 3 T r t 13Jereinsbrauerei Artern
Deutsche Tonds u Staatspap Westf Draht Industrie 10 155 25b2rr ämae r P Wittener Guss 12 1168,00b20Barmer Stadtanleihe z 98,506 Wiltelmshütte conv 0
o or r 3 33 Znekerfabr Franstadt 18 127 00b
van epursor d 332 99,25b20 Deutsche Bisenb Prior Gblig

0 do neue
Westpr Prov Anl O nBad Stanis Eis Anl 3512100 80b2 C Preues Südbahn

4

32 104,50be0 Dortm Gronau 2

Orenstein Koppel 9 II6 oobzo o do V VI
Rhein Cham u Nnasw 2 79 00620 Deuts Hp B Pfd VII
Sangerhäuser Aasch 185 200,50b26 do

77 ,00ba0

37,50b20 Borgwerxs u Hütten Ges99,000 D Grundsch Obl fre Z 3/2
4 37,50ba6 h100 00ba0 Aplerbeck 6 88,756u Ia conv 100 500 ronberg Borgwork 45 514 7502

Baroper Walzwerk 0 1119 00b20
Berzelius 76 25b26100 75120 h 12 225 00

do un bis 1900 4 100 10 c sdo S 301 830 unk 1908 8/2 96 10626 on Marie 79,750

do X unkdb 1908
do XI u XII 1910

Siemens Halske 8 1143 606z6 do S 46 190 uk 1905 /2 95 60620Stettiner Gham Didier 18 252, 00820 do alte u con 312 92 6 b n
70,00626 Hann Bod Pf I uk 1904 8 37 arzerEisenw Lit A B 3 714,265b7

31/2 95,006 Inowrazl Steinsalzvi 6 122,00010

III Kattowitzer 14 195,30do do IV VI r Königin Marienhütte 65Leipz Hyp B VII 1908 97,256 Leopoldsgr Eäderitz 799 406
do do F 101,506 Luise Tieſbau kKonv 2409 256
do do VII IX 101 50b26 o do St Pr 688,250

2

6

4

do do II
do do

/2

Mein conv 3/2 96 C Magdeburg Ber werk 42 414 750do Serie II z 190 20beB Marienhütte Ketzengn 70 50
do unkdb bis 1905 21 96,00b26Mend Schwert St Pr 88,25626
do unkdb bis 1907 96,000Niederl Kohlen 12 114 60b20AKtiva t1 Metallbest der Bestand an Kursfähigem deutseh Bayrische Anleihe 31/2100 25626 F do Ein VI du Rhein Stahl Lit C 10 148,69b26u an Gold in Barron od ausl Sluncen ges Prong lege e Braun 150 do h Zisenb St Prior do Em VII in isoé 4 101 50520 Senlerieeb Zinuhüitenis

aeen da Braunsehw 20 Thlr L 130 00beB a 4 1132,60b20 1582 M horechnet l 969,233,000 Zun 13 959 000 Köln Mind Pr anin 21/2 139,290 Hreelau Woraohan h Gr re e e e o le2 Best an Reichekassenscheinen 25,951,000 Zun 1362,000 Hamb 59 Tulr Loose 133 59beB i e i s Nordd Gr Cred Pfdb 5 Wurm Revier 581/2119 106

3 1 191 90 7 t r wo i o3 an e anderer Hanken 21,491,900 Zuu 890,000 Aleininger 7 H Loose 230,606 Oarree 5 112,50B r IV V ukb b 1903 31/2 98,70b2 Oblig v Industr u Bergw Ges
an Mira 4 S833,883 000 Ab 74,200,000 Oldenb 40 Vhir oosel 8 120 40b2 Preua Südbahn 5 I106,50B z a u 90 z PIelir Goreleoh T
an Lombardforderungen 918,000 Abn 7 123 a om II VI I WIektr Gese 97 2 an sonstigen Aktiven 104,747,000 Zun 10,748 000 F o a r r Ital Eis Obl St gar 3 658,300 33 a z 6 e 100,259

rgen old Anl 59 40 it r 0 l u K 02 ochumer usss eIr Paesi v a do innere o 422 70 e Merbitz 5502 40 i I 1906 u 86 derr G An 10e6 5068 das Groundkapital A 150,000 000 unverändert e s06 Iemberg Czernowitz 4 4er Korer vele n r e a n a 91,7 b Frz Staate gar 2 91,90620 n g n r e 5 110 2561 de et r d r N z 65 20 4 adt Anl 1884 20 E änzu 3 51,406 G 7 1 II r 110 3 ektr Licht u Kri e S et Miene ä5 ab a S a e r e e e h s 29 eVerbinaliohroiten 836,763,909 Adn 23339 000 e er 1888 a 191 80 Oegtorr Laal ben 4 100 e 43 XIII rz 9 Gr a 372 3
12 die sonetigen Passiven 18,156,000 Abn S 96,000 o o v 1895 do Nordwestbahn 5 n I 31/2 96 7 De e r 7 ee c e ter h 5 102 o ſo VII u 1050 be aurahütte Zu 55 8 bGoetreide Mühlen Erzeugnissse u s w r 5 An 809,9062 Ung Nordosth Gold 0 41778277 r Cerureeer W 4 0ä a e 12103n J 18 z T r 1 b r 102,50 eher 3 102New Vork 9 April Telegr Rother Winterwelzen Esyptische priv Anl an 77 ne a on Syr do do 1900 95 60b26Obersehl Eisen Ind 4 0909 00beB

1000 85 vorige Notirung 84 April Mai 78 p do do do 8 /2 32 50h Kosl Woronesech Ovl 4 100 006 do do 1906 31/2 38 69 V Tiele Winkler 4 104 25BJa September 2778 787 Mat Ala Grete T o Chart As Ob 86 4 Pr San 4 t 97753 2eituer Eioengioseerat u C64 Juli 64 63 September 63 63 Meh l 280 2,80 do von rer 2390,20b20 i i wo 7 r 48 351006 Bank Altienla fragn el 32 JGelreuletracht I2/ do Monopol Anl s e wo 4 95 905 do do 3 Apr O z Bank d Berl Kassenv 8/2 138 906C h eng 9 April Ioelegr Weizen Mai 72 71 Juli do Gd Anl v 1890 n 2osco Rjüsan 4 100 50b2 Pr Ffdbr B uk 1905 3/2 95,00b20 Berg Märk B i Eibt 81/2 151,756
727 72 Mais Mai 58 58 Lissabon Stadtanl 18866 422 90 Mosco Smolensx 5 99 70B do XVIII ukdb 1908 32 95 40 be Börsen Handelsverein 6 102 50b0
Berlin 9 April Frühmarkt Amtl Notirungen Weizen do e a Orel Griae 1889 27 jäo XIX ukdb 1909 101 20620 Co Goth Kredit Ges 4 756

t n ab a Still Roggen loco märk e e 5 100 7523 Rjasan Koslow a 099,90b2 do i r Juo e W u Komm 5/2 86,750145 ab Bahn Siill Gerst e Leichte inländ Futtergerste 132 136 n jäsan rn do Kleinb Obl b 1904 29 anziger Privatbank 74o schwere 137 146 alles frei Wagen und ab Bahn er do à 20 5 1101,006 bylean Pera 53 und do D 1908 100 Denisens Granaten
128 133 frei Wagen Hafer Mäark meckl u pomm fein 265 dis weg Staats An 88 57 Rjaschk Mlorczansr 99,2020 do Comm Obl b 1907 92,006 do Eftekt B Hahn I 105 900
172 da preuss mittel 158 164 do pos u schles mittel 158 164 Qeeterr 1860er Loos 2 Ia Rybinsk Bologoye 2 99,2066 o do Em II unk 1910 1103 605 9o Hypoth B Berl IIo c30 gering 184157 eies trei Wagen und ab Bahn S at s Fiman Anleihe 1891 433 ob Süd westbahn 4 997202BRh W Bder I III V Dresdener Bankverein 5/2 106 10b26Runder 122182 alles frer Wagen Erpe en Inländ Futterwaare do Jo wittlere 4 83 00b26 Transraukasisohe 3 84 25 ukb b 1905 100,75b e ESsener Kredit 8 144 606260
172 do russ 172 189 We zenmehl 00 loco 21,09 24,00 Rinr 8 S kleine 83,09 b Warschau Wiener ider 5 J II u IV b 1904 3 35 25b6 Gothaer Privatbank 6 1127,20 b
S a 9 1 10e0 e Weizenkle ie grobe Orten i 4 1155 do X Ser 4 98,50b26 VI ukdb 1908 g r e er22 do feine 9 40 9,809 Roggenkleie 9,50 9,80 ne 7 k 30 VII unkdb 190 00b20 Hamburg th B 15,806Hamhbu e z an Weizen e b ebieinusehor Niecc n n es 89 r VIII ukdb 31o 101,706 Königebe ereinsb in soe
168 273 Hard Winter No 2 132,00 Roggen oco flau södruss ruhig äe 2 100,o0te I3Canitoba rz 1933 An Suensische Leipziger Bank fr Z 1,10b3eit ans 107 00 do loco meoklenburgiachor 149 152 Hater 99 eaie 77506 Northern Pae T b 1821 4 S r er Kommerab G T
stetig Gerste matt 32510 gar 2,8 94,9 e do ,70b2 Magdeburger Privatb 4 94 25020Amsterdam 9 April Welzen auf Termine gesehättslos Mai Russ Prära Anl so 407,0020 4 e i s e Westpr ritt I I Bl Verao rung Krean 593,00ba6
x Nov Roggen loco auf Termine geschäftslos Mai Sweg St An W5 99 506 S Louis u S Fr r los s S F Pommersche per r n
Nov n 2/2 590 do do o S Posensche r Hyp B Spielb 0 10,900Petersburg e April Weizen pr April Roggen pr April u de 1880 90,600 Central Peeito 7 v S Preussische 103,806 Preuss Pfan t e 7 122 00b
10 Haler pr April 9,40 9,80 T lis e re 4 T 7 h T Säehsisehe 4 103,906 Rheinische Bank 4 44 10b20ZuoLor r e n u San W n 5 e Sehlesische 4 1I08,40b2 Wilhelma Mod Allg V 162/3 1180b

r Ob 20 5 1 n reLopdon 9 April 9600 Javazucker loco 8 nom do 400 Fros ILoose cedonise 70b m ezuokKer loco 6 sh 5 d Stetig z Babentod Ungarische Golg 412 e er i886 e 10 10 Leipziger Börse 9 April
Parisé 9 r e 88 Kondition 171,2 à J Kr K z 98 10b26 do 18689 4 93 so Zt M Zt A173 Veieser Zuc ter ehaupto Nr 3 für 100 kg per April 21 er O Staats R 97 31 2 89 20b 3 Sächs Rent Anl s 90 796 1885Mai 218 per Mai Zug 2 per Okt Jan 22 w man i Bisenbahn Stamm Aktien do o 80,700 n je

Kaffee T rndustrie Aktien L 5 do 500 99 706 a do Em 1875 101 066Uamburg 9 April Kaffee ruhig Umsatz 2000 dack A G f Anilinfabr ſ15 239 606 aerinel wer 8 13 t 7 d Thlr 3/28tadtobl 1884kon v 100,500
Hambbo rg 9 April tVormitiagebericht Good nverage Santos Admiralsgarten Bad 5 99,756 Halberst Blankenb G 39/0 Staatsanl 1855 100 95 406 312 do 1876kon v 100 500

Mai 30,00 Gd Sepi 83,00 Gu Dez 83,75 Gd März 92,50 Gd Annaburger Steingut 9 60,256 Jura Simpl kv West 4
Behauptet 9 Apri Archimedes 19 172 006nan h u r prili abends 6 Uhr Kotktee good averaxge Santos Braunschweiger Iute i0 ls6 o00 Angzläug RTigenpy Srumnm
ver Mai 30,90 d Sept 91,00 Gd Dez 82,00 Gd Mir 32,70 Ga Berl Anh dfaschinen 14 182 75926 Stamm Prior en e

tet Berl Charl Bau V m T 579 tbehauptet
Amsterdam 9 April Java Kaffee good ordinary 34,00
l avre 9 April Scohlusshericht Bericht ger Hamburger Firma

Berliner Bockbrauerei 10 161 ,89620 4 ussig ITeplitz 13,4
do Brauerei Königst 5 108 29 C Böhmische Nordbahn 72/3

312 do 67 ky o 500 100 956 312 Altb Landoblig 2000 100,906
31/3 Landrentenbr 500 100,500 32 do do 6500 100 906
Div Eisenb Stamm Akt Div
13 4 Aussig Tepl 500 t 293,006 99 I eipz Elektr Werke ſIls s00

/3 Böhmr Nordbahn 3 do elektr Strassb 73 ,75B14 Busehtiehrad Iit A 251,008 9 do Gr elektr Strassb 144 206
13 do do B 245,006 do Bierbr Riebeck 209,50B
10 t Galiz K Ludw B pr Kammgarnsp 173 2567 Grarz Kötlach 125,006 12 do Malzt Sohkeud 167,006

1/2 Marienburg Allawka 71,000 do Wollkäummezei

Peimann Ziegler u Co Eafiee good average Santos per April 36,75 do Union Grataveil 5 110 50b26 Galiz Karl Ludw 5
ver Mai 37,09 per Juli 27,50 per Sept 38,25 per Dez 29,00 Brsl Eisenb Linke 1412 179 00b20Graz Ködach 7
Ruhig Breslauer Oelwerke 3172 62 756 Kaschau OderbergFetroleum do Strassenbdahn 10 174550 b Kronpr Rud St Sch 4 99,75b20

Hambaurg 9 April Petroleum geschäftelos Sinudard vie toco Cement Bau Ges Berl fr 2232 50 Lemberg Czernowitz 62
6,50 Br Charlotth Wasserwerk 1314284,90b Oesterr Nordwestb 5Antwerpeu 9 April Sehluszsborioht Katffinirtes ype weiss Chem Fabr Schering 10 1195,596 do B Elvethalb 6
toco 27,50 o u r por April 17,50 Br per Mai 17,75 Br Chemn Hasch Zimm 4 1112,753 FSüdösterreich Lomb 25 18,60b2
per Juni 17 75 Br Fest Dessauer Gas 12 209 20b2 Ungar Galiz gar 5New Vork 9 April Telegr Petroleum Standard whbite in Deutsch Am Werkz O 54,509 vangor Dombrowo 5
New Vork 7,29 do in Philadelphia 7,16 do Zefined 8,30 in Cases PDtsceh Gasglühl Ges 28 263 O Kurs Klew 92
do Credit Balances at Oil City 1,15 Dtsche Jutespinnerei z 123 o Warsehau Vorespol 5

ZSpiritus
Nordhausen 9 April Brannmtwein 45 Vol für 120 kg ohne

Fass ab Brennerei 60 00 62,00 desgl 40 Vol 54,00 36 00 M
Hamburg 9 April Spiritus still April 121/2 Br 12 AprilMai 12 Br 12 Mai Juni 3212 Br 12 G Juni Juli 122 Br 12 6
Paris 9 April 8Spiritus ruhig April 25,50 Mai 26,25 Mai Aug

27,00 Sept Dez 28,90

Oelsaaten Oele Tettwaaren
New Vork 9 April Telegr Schmalz Western steam 9,95

9,90 do Rohe und Brothers 10,10 10,10
Chicago 9 April Telegr Schmalz Mai 9,60 9,50

Juli 9,70 9,62
Hamburg 9 April Räböl unverzollt ruhig loco 56,00
Bremen 89 April Schmalz fest Wileox in Tubs unch PFirkius

482 Plg endore Aarken in Doppeleimern 49 Plg Speck fest
Short ol ar März Abladung 4624 Plg

Parie 9 April Sehluzsberieht Rüböl ruhig April 61,75
Mai 61,00 Mai Aug 60,75 Sept Dez 60,00

Aantwerpen 9 April Sehmalz per April 118,25
Külsenfrüchtse

Leiprix 8 April Mais per 1009 neito alneri uBr Rundmsis 124 128 A ber u Br x

Harburg Wien Gummi 20

Elverteld Farbenfabr 323,006 IWarschau Wien 26 /4 176 25B
Erdmäannsäorf Spinn 0 64,00 h Gotrhara ben 6Freund Masch konv 12 292,900 nBörlitzer Eisenbhbed 18 220,026 ren e
Hagener Gussstahl 6 665,6036 Se v urg OEHansa Dampfsehitf 14 123 5020 o Fgumirabann W

7 do Nordostbahn616,70b2 do Unionhahn a

740,00b2680 M Mansfelder KDiv Bisenb St P AKt 18 daumburger Franale
r n 7 S O Portl Cement Halle F
do c10 ehe 0 ächs K 1,0005 Algrienburg Mlawka 6 Zeche c tartm, 138,506

i 9 Sächs Webstubli a Krodit aux Fabr Schönherr 168 0068 Allg D Kr A I pr 176 75620 15 Thür Gasges Sp2 240 000
4 Dresdener Bank 137,500 16 40 Stamm Pr 240,006

Hothaer Privatb 127006 S Pnür Br V St 132,800
S u e a St Prioe 136,280

0

4

do Hypoth B 126,50b20 11 130

do Kred u Sparb 51,59640 e r e
Säohs Bank 129,000 11 Znuekertfabr Glauzig 108,008

8 Zwiekauer Zuckerraff Halle
Harkort St Pr konv 7 I108 ob Div Inäustrie Papiere Ausl Visenb Pr OhblBrügenb Lony i hen Perba im t1 oo Aussig Teplitzor 95,60b

0 S Pr Cröllw Papierfabr 4 Böhm Nordbahn 101,606Keyiing Th Eiseng 2 100,50020 t Pfand u Rentenbrief do Sehlaveehr 99,506 do do Gold
Köln Müsener conv 91,5002 Anh De sauer Pfäbr 4 Dörstew Rattm St A 4 Busohtiebr 1886 stfr 100,600Kurfürstend Ges i Liq r Z 710 00 b Han Hyp X XI 32 96 50626 5 do do 59 V A 98,756 4 do do 100,690Ia Veloee Ital D o 41560 II i i v n 7 2 D W A Sonderm s do Em 1868/71/72 108,750
Ludw Iöwe Co 12 2565 0000 XVI u VII e Stier Vorz A 70000 a do GoldMälzerei Wrede 4 8632,766 XVIII uvk 55 4, 101,50620 18 Geraer Jutesp u W 235 006 3 Dux Bodenbach 81 500
Magdeburger Baubank 5 92,900 XIxX 31/2 95 25526 5 Germania Schwalbe 128,602 5 do Em 1871
Magdeb Strassenbahn 9 137 75beB X unk I 312 25,506 54 Gersdl Stkb V St A 935 00oß 5 do do 1874 110,5960
Masehin Breuer 096500 D G K B IV rz 110 32 100 75b26 883 do do Pr A 1905,006 4/2 Graz Kötlacher 70,000
Neue Roden A G 6 1153 C do do V rz 100 5/2 100 806 84 do do do II 831,000 6 do Em v 1871 u 73 104 256
Nenroder Kunstanstalt 8/2 102,60020 do VI unkb 1900 1101,00646 0 Hallesche Str B 71,006 4 Kaschau Oderberg 99 006
Nienburg E V A abg 2686,508 do VII unkb b 19031 5 122 ob a Kette Elbach G Akt 79,556 4 Prag Du Gold
Nordd Eiawerke 2 87 0029 do VIII S 1905uk 32 96 100 Körbisd Zuekerfkb 102 so 0 GoldOmnibus Gesellechaft 13 159,000 do I u IXa bis 9 u 4 88 20626 Leipz Baubauk 104,000 5 Prag Tarnau
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